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Hallen und Hütten
Online-Buchung

B U C H E N  S I E  I H R E  
V E R A N S T A L T U N G  O N L I N E

Besuchen Sie
www.weissach.de

 
Leben & Wohnen |

Feiern und Anmieten
 

Belegungskalender
aufrufen und

Wunschtermin finden

IN DEN SOMMERFERIEN SIND
WIR ZU UNSEREN REGULÄREN
ÖFFNUNGSZEITEN FÜR SIE DA!

Hirschstraße 9 | 71287 Weissach | 07044 9363250 | bibliothek@weissach.de

Mo geschlossen 
Di 10-13 & 15-18 
Mi 10-12 & 15-18 
Do 10-12 & 15-19 

Fr 12-16

Schaden entdeckt?

Melden Sie es uns
www.weissach.de - Mängelcheck

oder 
In der Bürgerapp - Schadensmelder

Defekte
Straßenbeleuchtung

Müllablagerungen
Defektes
Gerät

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1
71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Dienstag    geschlossen
Mittwoch    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag   08:00 Uhr – 12:30 Uhr
und     14:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Samstag    09:00 Uhr – 12:30 Uhr
     (jeden 1. Samstag im Monat)

Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch, außer 
donnerstags bis 18:00 Uhr und samstags geschlossen.

Öffnungszeiten
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Die Gemeinde Weissach (7.800 Einwohner) sucht zur Verstärkung 
des Gemeindebauhofs ab sofort unbefristet in Vollzeit eine/n 

Gärtner (m/w/d) 
Was wir Ihnen bieten: 
▪ eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem jungen 

aufgeschlossenen und motivierten Team 
▪  individuelle und vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine 

Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen bis Ent-
geltgruppe 6 TVöD 

▪  Fahrradleasing  
▪  betriebliche Altersversorgung (ZVK) 
▪  vermögenswirksame Leistungen 
▪  Arbeitszeitkonto 
▪  kostenlose Getränke 
▪ erstklassiges Werkzeug und Arbeitskleidung 
▪  Jahressonderzahlung nach TVöD 
 
Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst ins-
besondere folgende Bereiche:  
▪ Pflegen, Unterhalten und Instandsetzen gemeindlicher Grünflächen 
▪ Ausführen von Pflanzarbeiten sowie weiteren landschaftsgärtneri-

schen Tätigkeiten wie bspw. Gestaltungs- oder Pflasterarbeiten 
▪ Durchführen von Gehölz- und Baumschnitten sowie Pflegen von 

Stauden und Wechselflor 
▪ Mitarbeiten bei der Durchführung des Winterdienstes sowie Unter-

stützen bei sonstigen Aufgabenbereichen des Gemeindebauhofs 
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten. 

 
Was wir von Ihnen erwarten: 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in vorzugsweise mit 
Schwerpunkt Garten- und Landschaftsbau oder eine vergleichbare Qua-
lifikation sowie eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B.  
 
Was wir uns von Ihnen wünschen: 
▪  Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Garten- & Landschaftsbau 

sowie über die Befähigung zum Bedienen und Führen der für die Tä-
tigkeit erforderlichen Maschinen, Geräte und Werkzeuge 

▪  Sie arbeiten sorgfältig, selbstständig und strukturiert und pflegen ei-
nen freundlichen und hilfsbereiten Umgang mit der Bürgerschaft 

 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung über unser Karriereportal www.weissach.de/karriere. 
Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Bauhofleiter Frank Daucher un-
ter der Rufnummer (07044) 9363420 oder per E-Mail an daucher@weis-
sach.de. 

Stellenangebote

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  WWeeiissssaacchh  ((77..880000  EEiinnwwoohhnneerr))  ssuucchhtt  
zzuumm  nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  ZZeeiittppuunnkktt  uunnbbeeffrriisstteett  iinn  VVoollllzzeeiitt  eeiinnee  

TTeeaammlleeiittuunngg  ((mm//ww//dd))    

ffüürr  ddaass  BBüürrggeerrbbüürroo  
WWaass  wwiirr  IIhhnneenn  bbiieetteenn::  
 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team  
 ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungsprogramm in 

der Einarbeitungszeit sowie eine Vergütung entsprechend der per-
sönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 8 TVöD 
 Fahrradleasing  
  
DDiiee  SStteellllee  bbiieetteett  vviieellsseeiittiiggee  GGeessttaallttuunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn  bbeeii  ddeerr  WWeeiitteerr--
eennttwwiicckklluunngg  ddeess  BBüürrggeerrbbüürrooss  zzuu  eeiinneemm  mmooddeerrnneenn  DDiieennssttlleeiisstteerr  uunndd  
uummffaasssstt  iinnssbbeessoonnddeerree::  
 Leiten des Sachgebiets Bürgerdienste mit Tätigkeiten im Melde-, 

Pass- und Ausweiswesen sowie im allgemeinen Bürgerservice 
 Wahrnehmen von Aufgaben des Standesamtes 
 Verwalten des Friedhofwesens für die Gemeinde 
 Mitarbeit bei der Erstellung und Umsetzung einer neuen Gesamt-

konzeption für das Bürgerbüro mit vier Mitarbeitern 
 Weiterentwickeln der Service- und Kundenorientierung 
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.  
 
WWaass  wwiirr  vvoonn  IIhhnneenn  eerrwwaarrtteenn::  
Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 
eine vergleichbare Qualifikation mit einschlägiger Fachrichtung. Eine 
Befähigung zum/zur Standesbeamten/-in nach personenstandsrechtli-
chen Vorschriften sowie Berufserfahrung in den einschlägigen Bereichen 
sind von Vorteil. 
 
WWaass  wwiirr  uunnss  vvoonn  IIhhnneenn  wwüünnsscchheenn::  
 Sie überzeugen durch ihre serviceorientierte Vorgehensweise, Bür-

gerfreundlichkeit, Teamfähigkeit sowie Durchsetzungsvermögen  
 Sie verfügen über Organisationstalent, sehr gute kommunikative 

Fähigkeiten und ein strukturiertes Vorgehen 
 Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und sind motiviert, das 

Bürgerbüro gemeinsam mit dem Team weiterzuentwickeln  
 Sie verfügen idealerweise über gute Kenntnisse im Melde-, Perso-

nen-, und Passrecht sowie im Standesamt- und Friedhofswesen 
 Sie arbeiten selbstständig, zuverlässig und ergebnisorientiert und 

sind sicher im Umgang mit den gängigen EDV-Anwendungen  
 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 20.08.2023 über unser Karriereportal 
wwwwww..wweeiissssaacchh..ddee//kkaarrrriieerree. Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Sachgebietsleiterin Ordnung und Bürgerdienste per E-Mail: lockner-
damm@weissach.de oder unter der Rufnummer (07044) 9363-220. 
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Amtliche Nachrichten

Beraten & Beschlossen

Sitzung des Gemeinderates vom 17.07.2023

Vorstellung der Personalerhaltungsmaßnahmen in den 
Kindertageseinrichtungen 
Der bundesweite Fachkräftemangel im Bereich der Kinder-
tageseinrichtungen (Kitas) ist unverändert, nahezu täglich 
lesen wir in den Medien über reduzierte Öffnungszeiten, Ein-
richtungsschließungen und verspätete Platzbelegung in den 
Kitas. Auch die Betreuungssituation in der Gemeinde Weissach 
ist weiterhin davon betroffen, gegen den Fachkräftemangel in 
den Kitas anzukämpfen. Die Kita-Teams wurden im Frühjahr 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  WWeeiissssaacchh  ((77..880000  EEiinnwwoohhnneerr))  ssuucchhtt  zzuumm  
nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  ZZeeiittppuunnkktt  iinn  ddeerr  KKäämmmmeerreeii  iinn  VVoollllzzeeiitt  eeiinneenn  

SSaacchhbbeeaarrbbeeiittuunngg  ((mm//ww//dd))    

KKffmm..  GGeebbääuuddeemmaannaaggeemmeenntt  
  
WWaass  wwiirr  IIhhnneenn  bbiieetteenn:: 
 eine vielseitige & interessante Tätigkeit in einem aufgeschlossenen 

und motivierten Team  
 ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungsprogramm in der 

Einarbeitungszeit 
 eine Vergütung in einem unbefristeten Beschäftigtenverhältnis bei 

Vorliegen aller sachlichen und persönlichen Voraussetzungen bis 
Entgeltgruppe 6 TVöD sowie eine zusätzliche leistungsorientierte 
Bezahlung 
 Fahrradleasing 

DDaass  iinntteerreessssaannttee  uunndd  vviieellsseeiittiiggee  AAuuffggaabbeennggeebbiieett  uummffaasssstt  iinnssbbeessoonnddeerree  
ffoollggeennddee  BBeerreeiicchhee::  
 Veranlagen von Miete & Pacht 
 Abrechnen von Betriebskosten der kommunalen Liegenschaften  
 Verwalten der gemeindeeigenen Immobilien & Grundstücke 
 zentrale Schlüsselverwaltung aller kommunaler Gebäude 
 Abrechnung der Betriebskosten für die kommunalen Immobilien und 

Grundstücke 
 Mitentwicklung und Betreuung des kaufmännisches Gebäudemana-

gements 
Änderungen des Geschäftsbereichs bleiben vorbehalten. 
 
WWaass  wwiirr  vvoonn  IIhhnneenn  eerrwwaarrtteenn::  
Eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d), gerne auch eine vergleichbare Qualifikation in einem büro-
kaufmännischen Berufsbild.  

WWaass  wwiirr  uunnss  vvoonn  IIhhnneenn  wwüünnsscchheenn::  
 Sie haben Kenntnisse im Miet- und allgemeinen Vertragsrecht 
 Sie verfügen über Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit 

und Belastbarkeit 
 Sie arbeiten selbständig und strukturiert  
 ein sichereres Auftreten, Verhandlungsgeschick und Ausdrucksfähig-

keit runden Ihr Profil ab 
  
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bbiiss  ssppäätteesstteennss  2200..0088..22002233 vorzugsweise über unser Karrie-
reportal www.weissach.de/karriere. Erste Fragen beantwortet Ihnen 
gerne Sachgebietsleiterin Liegenschaften Sandra Kirschbaum per E-
Mail an kirschbaum@weissach.de oder unter Tel. (07044) 9363-302.  

gemeinsam mit Bürgermeister Millow und Sachgebietsleite-
rin Rill besucht, um in direkten Dialog mit den Mitarbeitenden 
zu gehen. Bei diesen Treffen sind vielseitige Ideen entstanden, 
welche von der Verwaltung zusammengefasst und weiterver-
folgt werden. 

Folgende Themenbereich sind daraus entstanden:

•   Rahmenbedingungen (Klimatisierung, Schallschutz, Sonnen-
schutz usw.)

•   Pädagogische Qualität (pädagogische-/Team-Tage, Intensi-
vierung individueller Konzepte usw.)

•   Personalgewinnung (individuelle Ausschreibungen, Gesund-
heitsleistungen, Jobrad usw.)

•   Personalerhaltung (Betriebsausflug, Mitarbeiterzimmer, 
Obst und Sprudel für alle usw.)

•   Zusammenarbeit (Altersteilzeit, einrichtungsübergreifende 
Workshops usw.)

Einige Ideen wurden bereits aktiv für die Kitas umgesetzt oder 
sind in Bearbeitung. Eine Vorstellung der Ideen für die Mitar-
beitenden und Elternbeiratsvorsitzenden der Kitas erfolgte 
bereits in den vergangenen Tagen. Es ist unser oberstes Ziel, 
die Ideen weiterzuverfolgen und eine zeitnahe Umsetzung zu 
fokussieren. 

Brandmeldeanlage in der Grundschule Flacht sowie in der 
Villa Kunterbunt
Im Rahmen einer Begehung der Grundschule Flacht und des 
Kindergartens Villa Kunterbunt stellte die Gemeindever-
waltung einige Mängel an der dort verbauten Brandmelde-
anlage fest. Aufgrund dessen wurden entsprechende Ange-
bote von Fachfirmen zur Instandsetzung eingeholt. In seiner 
Sitzung entschied der Gemeinderat, die Firma Felix Sicher-
heitstechnik aus Sindelfingen für die Instandsetzung der 
Brandmeldeanlage mit einer Gesamtsumme von 70.814,64 € 
zu beauftragen. 

Medienentwicklungsplanung an den Schulen in Weissach – 
Letzte Schritte

-  Neuer Schulserver für die Ferdinand-Porsche-Schule 

Die Umsetzung der Medienentwicklungsplanung ist so gut wie 
abgeschlossen. Im Zuge der Umsetzung hat sich jedoch heraus-
gestellt, dass der aktuelle Schulserver nicht mehr kompatibel 
sowie zeitgemäß ist und dringend ausgetauscht werden muss. 
Durch den neuen Server wird die Verfügbar- und Verlässlich-
keit sowie das Sicherheitsniveau erhöht und ist für den lokalen 
als auch Fernunterricht bestens geeignet. Ebenso wird auf die 
Schulsoftware „iServ“ umgestellt. Die Gesamtkosten belaufen 
sich nach Kostenschätzung auf circa 29.000 €. 

-  Medientechnik für die Grundschule Flacht wird vergeben

Die Umsetzung der technischen Infrastruktur in der Grund-
schule Flacht wird Ende dieses Monats beginnen. In der Ge-
meinderatssitzung am 27.02.2023 wurde hierfür der Vergabe 
zugestimmt und die Ausschreibung der Medientechnik für 
die Grundschule Flacht angekündigt. Die beschränkte Aus-
schreibung für die erforderliche Medientechnik hat die Firma 
POSCIMUR vorgenommen. Insgesamt gingen zwei Angebote 
ein. Nach Prüfung wurde durch die Firma POSCIMUR die Ge-
samtvergabe an den wirtschaftlichsten Bieter K2M IT Solutions 
GmbH mit Kosten i.H.v. 74.319,28 € empfohlen und vom Gremi-
um einstimmig beschlossen. 
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Entschädigungssätze für die Gemeindefeuerwehr werden 
erhöht
Die Entschädigungssatzung der Gemeindefeuerwehr wurde 
das letzte Mal im Jahr 2019 angepasst. Damals wurden wei-
testgehend jedoch nur redaktionelle und formaljuristische 
Änderungen vorgenommen. Die Entschädigungssätze wurden 
somit seit über 8 Jahren nicht geändert. In einem gemeinsa-
men Termin zwischen der Verwaltung und den Feuerwehrkom-
mandanten wurden die Erhöhungen der Entschädigungssätze 
abgestimmt sowie angepasst und vom Gremium in der letzten 
Sitzung einstimmig beschlossen. Als Orientierung wurden die 
festgelegten Sätze von vergleichbaren Kommunen aus dem 
Landkreis Böblingen herangezogen. Die Satzung sieht die An-
passung des einheitlichen Stundensatzes bei der Aufwands-
entschädigung von 13 Euro auf 16 Euro sowie eine Erhöhung der 
Entschädigung von Übungen von 5 € auf 30 € vor. Auch die Ent-
schädigungen der Funktionsträger wurden angepasst. Zudem 
erhalten künftig der Pressesprecher, der Kleiderwart sowie der 
Schriftführer ebenfalls eine entsprechende Entschädigung. Die 
Anpassung der Entschädigungssätze dient der Wertschätzung 
gegenüber den Kammeraden, der Attraktivitätssteigerung und 
folglich der Gewinnung von neuen Ehrenamtlichen sowie auch 
dem Erhalt der Aktiven.

Neuer Traktor wird für den Bauhof beschafft
Die Fahrzeuge und Maschinen des Bauhofs der Gemeinde 
Weissach werden regelmäßig und intensiv in Anspruch ge-
nommen und sind für einen reibungslosen Arbeitsablauf un-
abdingbar. Der Traktor soll dem Striegeln und Aerifizieren der 
Sportplätze dienen sowie in den Wintermonaten beim Win-
terdienst in Einsatz gebracht werden. Aufgrund einiger Män-
gel wie beispielsweise einem hohen Verlust an Öl, Probleme 
des Motors sowie dem Rosten des derzeit bestehenden Fahr-
zeugs an einigen Stellen, ist eine Ersatzbeschaffung zwingend 
notwendig. Die Gemeinde hat diesbezüglich eine beschränk-
te Ausschreibung für einen Traktor Modell KUBOTA L2-622 
durchgeführt, bei der insgesamt zwei Angebote abgegeben 
wurden. In der Gemeinderatssitzung entschied man sich nun 
für eine Vergabe der Leistung an den wirtschaftlichsten Bie-
ter, die Firma HÖRZ Technik-Center GmbH als Filderstadt 
mit einer Gesamtsumme inklusive Lieferung i.H.v. 72.132,56 € 
(brutto).

Muschelkalk Kleinpflastersteine künftig für Weissach und 
Flacht vorgesehen
Momentan sind innerhalb des Gemeindegebiets im Ortsteil 
Weissach in einigen Straßenzügen Porphyr-Pflastersteine ver-
legt. Da Porphyr dazu neigt bei Frost schieferartig abzuplatzen, 
kommt es immer wieder zu Fehlstellen wodurch Stolperfallen 
entstehen, welche insbesondere für Rollstuhlfahrer und ältere 
Menschen mit Gehhilfe eine große Herausforderung darstel-
len. Aus diesem Grund wurde nun die Grundsatzentscheidung 
herbeigeführt, künftig die Porphyr-Pflastersteine mit soge-
nanntem DESCASTON nativo Muschel-Kalk Kleinpflaster zu 
ersetzen. Dies soll jedoch Schritt für Schritt und nicht als Ge-
samtmaßnahme umgesetzt werden.

Schlussrechnung der Hackschnitzelanlage der Ferdinand-
Porsche-Schule wird vorgestellt
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.03.2021 beschlos-
sen, die Holzhackschnitzelanlage in der Ferdinand-Porsche-
Gemeinschaftsschule zu erneuern und für die Maßnahme mit 
Gesamtkosten i.H.v. ca. 640.000,00 € den Baubeschluss ge-

fasst. Nachdem bei der dort durchgeführten ersten Ausschrei-
bung keine Angebote bei der Gemeinde eingingen, entschied 
man sich für eine weitere Ausschreibung, bei der die Leistung 
an die Firma Schwämmle zu einer damaligen Angebotssumme 
i.H.v. 702.543,24 € vergeben werden konnte. Die Kostensteige-
rung zu der Berechnung begründete man seinerseits mit einer 
Preiserhöhung bei den Rohstoffen sowie Zuschlägen bei den 
Lieferanten. Die Baumaßnahme startete im August 2022 mit 
einer Gesamtauftragssumme i.H.v. 758.439,70 € (netto) und 
konnte im April 2023 erfolgreich abgeschlossen werden. Da 
in einigen Punkten zwar Mehraufwendungen angefallen sind, 
allerdings die Summe der Einsparungen überwiegt, ergab sich 
letztendlich eine Rechnungssumme i.H.v. 740.498,17 € (netto), 
bzw. 881.192,82 € (brutto), weshalb die Netto-Rechnungssum-
me der Schlussrechnung 18.000,00 € unter der Netto-Auf-
tragssumme liegt.

Abschluss des Geschäftsjahres 2022 der Wohnbau Weissach 
GmbH
Der GR ist bei einer Enthaltung mehrheitlich der Empfehlung 
des Aufsichtsrates der Wohnbau Weissach GmbH (WWG) ge-
folgt, aufgrund des Prüfungsberichts der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft HABI-TAT Revisions- und Treuhandge-
sellschaft mbH für das Geschäftsjahr 2022 keine besonderen 
Maßnahmen zu treffen. Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
hat im Zeitraum vom 08.05.2023 bis zum 22.05.2023 die ge-
setzliche Prüfung der WWG durchgeführt und im Ergebnis mit 
einem uneinge-schränkten Bestätigungsvermerk versehen. 
Die Bilanzsumme der Gesellschaft hat sich von € 15.528.000 €  
im Vorjahr auf 14.643.000 € verringert. Das Eigenkapital ist auf-
grund des Jahresüberschusses um 1.009.000 € auf 12.171.000 €  
gestiegen. Die Eigenkapitalquote beträgt 83,1 % und bewegt 
sich weiterhin auf einem hohen Niveau (Vorjahr: 71,9%). Dem 
Jahresabschluss zum 31.12.2022 und dem Lagebericht zum 
Geschäftsjahr 2022 hat der GR ebenfalls bei einer Enthaltung 
zugestimmt. Der GR nahm darüber hinaus den Bericht des Auf-
sichtsrates zum Geschäftsjahr 2022 zur Kenntnis und erteilte 
der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat nach § 7 Abs. 5 
d) des Gesellschaftsvertrages bei einer Enthaltung, sonst Ja-
Stimmen, die Entlastung.

TC Weissach-Flacht e.V. erhält einen Investitionszuschuss 
zur Sanierung des Hallenbodens
Der TC Weissach-Flacht hat einen Antrag auf einen Investiti-
onszuschuss zur Sanierung des alten Hal-lenbodens gestellt. 
Die Sanierungskosten belaufen sich auf insgesamt rund 61.000 
€. Nach Abzug des unter Haushaltsvorbehalts gewährten Zu-
schusses des Württembergischen Landessportbundes in Höhe 
von 30% liegen die Kosten noch bei circa 43.000 €, die der Verein 
allein stemmen muss. Die Vereinsförderrichtlinie der Gemein-
de Weissach gewährt Zuschüsse zu Bauvorhaben und Beschaf-
fung. Die Voraussetzungen für eine Gewährung waren wei-
testgehend erfüllt. Lediglich die Antragsfrist zum 01.01. eines 
Jahres für den nächsten Haushaltsplan wurde nicht rechtzeitig 
erfüllt, da das Schreiben am 19.06.2023 einging und die Sanie-
rung für August in diesem Jahr geplant ist. Die Förderung und 
Unterstützung der Vereine stellen einen wichtigen Baustein für 
die Durchführung und Weiterentwicklung des bürgerlichen En-
gagements dar. Da alle Voraussetzungen, abgesehen der frist-
gerechten Einreichung des Antrags, nach § 6 der Richtlinie über 
die Förderung der Vereine erfüllt sind, hat der Ge-meinderat 
der Gewährung des Zuschusses i.H.v. circa 8.521,84 € einstim-
mig zugestimmt. 
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Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Feuerwehrentschädigungssatzung

Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.V.m. § 16 des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg 
(FwG) hat der Gemeinderat am 17.07.2023 die Neufassung der 
folgenden Satzung
beschlossen:

§ 1 Entschädigung für Einsätze
(1)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeu-

erwehr erhalten für Einsätze, mit Ausnahme der Einsätze 
nach § 1 Abs. 2, auf Antrag ihre Auslagen und ihren Ver-
dienstausfall als Aufwandsentschädigung nach einem 
einheitlichen Durchschnittssatz ersetzt. Dieser beträgt für 
jede volle Stunde 16 €. Bei Vorliegen einer Freistellung nach 
§ 15 Abs. 1 Satz 1 FwG kann der Angehörige der Gemeinde-
feuerwehr seine Ansprüche nach Satz 1 an seinen Arbeitge-
ber rechtsgeschäftlich abtreten.

(2)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr erhalten für die Durchführung der Brandsicherheits-
wache nach § 2 Abs. 2 Nr. FwG auf Antrag ihre Auslagen und 
ihren Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung nach 
einem einheitlichen Durchschnittssatz i.H.v. 16 € für jede 
volle Stunde ersetzt.

(3)   Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der tatsächlichen 
zeitlichen Inanspruchnahme (gerechnet ab dem Zeitpunkt 
der Alarmierung bis zur Wiederherstellung der Einsatzbe-
reitschaft einschließlich angeordneter Ruhezeiten) zu-
grunde zu legen. Angefangene Stunden werden auf volle 
Stunden aufgerundet.

(4)   Für Einsätze mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinan-
derfolgenden Tagen werden der entstehende Verdienst-
ausfall und die notwendigen Auslagen in tatsächlicher 
Höhe als Aufwandsentschädigung ersetzt (§ 16 Abs. 4 FwG). 
Bei Vorliegen einer Freistellung nach § 15 Abs. 1 Satz 1 FwG 
kann der Angehörige der Gemeindefeuerwehr seinen An-
spruch auf Verdienstausfall nach Satz 1 an seinen Arbeitge-
ber rechtsgeschäftlich abtreten.

§ 2 Entschädigung für Aus- und  
Fortbildungsveranstaltungen

(1)   Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungsveranstaltun-
gen mit einer Dauer von bis zu zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen wird auf Antrag als Aufwandsentschädigung für Aus-
lagen ein Durchschnittssatz von 16 € für jede volle Stunde 
gewährt.

(2)   Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der Aus- und Fortbil-
dungsveranstaltung vom Unterrichtsbeginn bis -ende in-
klusive Fahrtzeit zugrunde zu legen. Angefangene Stunden 
werden auf volle Stunden aufgerundet.

(3)   Bei Aus- und Fortbildungsveranstaltungen außerhalb des 
Gemeindegebietes erhalten die ehrenamtlich tätigen An-
gehörigen der Gemeindefeuerwehr neben der Entschä-
digung nach Abs. 1 eine Erstattung der Fahrtkosten der 
zweiten Klasse oder eine Wegstrecken- und Mitnahmeent-
schädigung in entsprechender Anwendung des Landesrei-
sekostengesetzes in seiner jeweiligen Fassung, sofern nicht 
von Dritten eine Erstattung erfolgt.

(4)   Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer von mehr 
als zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden der entstehende 
Verdienstausfall und die notwendigen Auslagen in tatsächli-
cher Höhe ersetzt (§ 16 Abs. 4 FwG). Bei Vorliegen einer Frei-
stellung nach § 15 Abs. 1 Satz 1 FwG kann der Angehörige der 
Gemeindefeuerwehr seinen Anspruch auf Verdienstausfall 
nach Satz 1 an seinen Arbeitgeber rechtsgeschäftlich abtreten.

§ 3 Zusätzliche Entschädigung
(1)   Die nachfolgend genannten ehrenamtlich in der Aus- und 

Fortbildung tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr, 
die durch diese Tätigkeit über das übliche Maß hinaus Feu-
erwehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädi-
gung im Sinne des § 16 Abs. 2 FwG als Aufwandsentschädi-
gung für Übungsleiter:

 Kommandant  2.000 € / Jahr
 Stellvertretende Kommandanten  1.000 € / Jahr
 Jugendfeuerwehrwart  1.000 € / Jahr
 Zwei stellvertretende Jugendfeuerwehrwarte  500 € / Jahr

(2)   Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehö-
rigen der Gemeindefeuerwehr, die durch andere Tätigkeiten 
als in der Aus- und Fortbildung über das übliche Maß hin-
aus Feuerwehrdienst leisten, erhalten neben der Entschä-
digung nach Abs. 1 eine zusätzliche Entschädigung im Sinne 
des § 16 Abs. 2 FwG als Aufwandsentschädigung:

 Kommandant  300 € / Jahr
 Stellvertretende Kommandanten  150 € / Jahr
 Jugendfeuerwehrwart  150 € / Jahr
 Zwei stellvertretende Jugendfeuerwehrwarte  75 € / Jahr
 Leiter der Altersabteilung  100 € / Jahr
 Zwei Gerätewarte  2.400 € / Jahr
 Funkverantwortlicher (Funkgeräte)  300 € / Jahr
 Verantwortlicher digitale Alarmierungsgeräte  600 € / Jahr
 Atemschutzverantwortlicher (Atemschutzgeräte)  400 € / Jahr
  Administrator (Lehrgänge, Landesfeuerwehr-
 Server, Überwachung. G26, etc.)  2.400 € /Jahr
 Kassenwart  250 € / Jahr
 Kleiderwart  250 € / Jahr
 Pressesprecher  300 € / Jahr
 Schriftführer  250 € / Jahr

§ 4 Entschädigung für haushaltsführende Personen
Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt füh-
ren (§ 16 Abs. 1 Satz 3 FwG) sind die §§ 1, 2, 5 und 6 mit der Maßgabe 
anzuwenden, dass als Verdienstausfall das entstandene Zeitver-
säumnis gilt. Bei Einsätzen und Aus- und Fortbildungsveranstal-
tungen mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen wird neben der Entschädigung für die notwendigen Ausla-
gen als Verdienstausfall 16 € je volle Stunde gewährt.

§ 5 Entschädigung für Übungen
Für Übungen wird nach § 16 Abs. 7 FwG auf Antrag eine Auf-
wandsentschädigung i.H.v. 30 € je Übung gewährt.

§ 6 Entschädigung für dienstlich  
angeordnete Sonderaufgaben

(1)   Für dienstlich angeordnete Sonderaufgaben (bspw. Anwe-
senheit bei TÜV-Abnahmen, Ordnungsdienst bei Veranstal-
tungen, Brandschutzerziehung, Räumungsübungen, Brand-
schutzschau, Brandschutzbegehung, etc.) wird nach § 16 Abs. 
7 FwG auf Antrag für Auslagen und Verdienstausfall eine Auf-
wandsentschädigung i.H.v. 16 € je volle Stunde gewährt.

(2)   Die dienstliche Anordnung von Sonderaufgaben ist vorab 
mit dem Bürgermeister abzustimmen.
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§ 7 Antrag
(1)   Als Anträge im Sinne der § 1 Abs. 1 und 2, § 2 Abs. 1, §§ 5 und 

6 gelten die durch den jeweiligen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr eingereichten und unterzeichneten Nachwei-
se über die Teilnahme an Einsätzen, Lehrgängen, Sitzungen 
und dergleichen.

(2)   Den Anträgen im Sinne der § 1 Abs. 4 und § 2 Abs. 4 sind 
Nachweise beizufügen, die den Verdienstausfall und die 
Auslagen dem Grunde und der Höhe nach belegen.

§ 8 Inkrafttreten
(1)  Diese Satzung tritt am 01.08.2023 in Kraft.
(2)   Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung der 

ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
vom 10.12.2018 außer Kraft.

Weissach, den 17.07.2023
Jens Millow
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg (GemO):
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und 
Formvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung bei der Gemeinde Weissach geltend ge-
macht worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne 
tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch 
später geltend machen, wenn
_  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
-  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-

setzeswidrigkeit widersprochen hat oder
-  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 

Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat.

Sachgebiet Ordnung und Bürgerdienste

Sperrung der Parkplätze an der Heckengäusporthalle  
in Weissach
Vom 29.07.2023 bis zum 12.08.2023 findet das diesjährige 
Sommercamp der Gemeinde in den Heckengäusporthallen in 
Weissach statt. Neben den Attraktionen in den Räumlichkei-
ten, werden auch auf den Außenflächen der Sporthallen un-
terschiedliche Angebote und Aktivitäten für die Kinder und Ju-
gendlichen geboten. Sowohl der Parkplatz hinter der Sporthalle 
als auch die Parkplätze im vorderen Bereich der Hallen werden 
diesbezüglich über den genannten Zeitraum gesperrt sein und 
den Nutzern als Parkfläche nicht zur Verfügung stehen.
Aufgrund der Sperrung kann die Zufahrt für die Anlieger der 
Jahnstraße ausschließlich über die Nußdorfer Straße erfol-
gen. Von der Hölderlin- bzw. Biegelstraße wird keine Einfahrt 
in die Jahnstraße möglich sein. Wir bitten um Beachtung und 
Verständnis.
Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen das Sachgebiet Ord-
nung gerne zur Verfügung. Sachgebietsleiterin Ingrid Lockner-
Damm erreichen Sie unter Tel. (07044) 9363-220 oder per E-Mail 
an lockner-damm@weissach.de

Neues aus dem Rathaus

Für den Kindergarten Lin-
denweg konnten erfreuli-
cherweise zwei spanische 
Fachkräfte zur Verstär-
kung des Teams im päda-
gogischen Bereich gewon-
nen werden. Wir freuen uns, die neuen Kolleginnen bald 
willkommen zu heißen.

Nun benötigen wir noch Ihre Hilfe:
Wir suchen eine 3-Zimmer-Wohnung (2 Schlafzimmer, 1 
Wohnzimmer, Badezimmer und Küche).
Gerne auch mit Balkon oder Terrasse.
Wichtig ist die gute Erreichbarkeit des Kindergartens 
Lindenweg.

Über Ihre Mithilfe bzw. Vermittlung freuen sich die bei-
den neuen Fachkräfte und die Gemeindeverwaltung.
Hierzu können Sie sich gerne mit Sachgebietsleiterin 
Kinder, Jugend & Familie Frau Rill (rill@weissach.de, 
07044/9363-230) in Verbindung setzen.

Neues aus dem Gemeindearchiv:

Nachdruck des Ortssippenbuches Weissach
Das Ortssippenbuch Weis-
sach beinhaltet die Weis-
sacher Familien bis ins 16. 
Jahrhundert zurück. Der 
Verfasser Robert Rühle hat 
aus den im Gemeindearchiv 
vorhandenen Inventuren 
und Teilungen und aus den 
Kirchenbüchern alle Einträ-
ge zu den Familiennamen, 
Eheschließungen, Kindern 
und den Verknüpfungen mit 
anderen Familien in einem 
übersichtlichen Band zu-
sammengefasst. Dieser macht Familienforschung einfach und 
wird in der Bevölkerung sehr geschätzt.
Leider liegt der Band nicht mehr in gedruckter Form vor und ist 
im Moment bei der Gemeinde Weissach nur noch als CD erhält-
lich. Daher hat ein Weissacher Bürger nun die Initiative ergriffen 
und herausgefunden, dass ein begrenzter Nachdruck über die 
JVA Heimsheim möglich wäre. Dies wird dann allerdings nicht 
mehr über eine feste Auflage erfolgen, sondern nur noch über 
Subskription. Das bedeutet:
Wer Interesse an einem Band des Weissacher Ortssippenbuches 
hat, möge sich bitte bis 31. Juli 2023 bei der Gemeinde Weissach 
melden, bevorzugt beim Gemeindearchiv, Tel. 07044 9363-252, 
faisst@weissach.de oder über das Bürgerbüro.
Eine Anmeldung ist verbindlich. Der Band wird dann nach der 
Fertigstellung zum Preis von € 35.- ausgeliefert.
Dies sind die reinen Herstellungskosten. Der Band sieht aus wie 
die ursprüngliche Ausgabe unseres Ortssippenbuches, aller-
dings in einer kartonierten Version. Eine fest gebundene Aus-
gabe wäre möglich, kostet aber deutlich mehr. (Nur auf Anfra-
ge). Ein Muster liegt bis Ende Juli im Bürgerbüro zur Einsicht aus.
Die Gemeinde freut sich auf viele Bestellungen.
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Not- / Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50,  
71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:  18 - 22 Uhr
Mi.:  14 - 22 Uhr
Fr.:  16 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertage:  8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Vor-
anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mittwoch 
und Freitag erfolgt die Versorgung von 
Notfallpatienten durch die Notfallam-
bulanz des Krankenhauses. Hausbesuche 
werden weiterhin von der Notfallpraxis 
durchgeführt. Achtung: Neue Rufnummer 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Not-
fallpraxis und für medizinisch notwenige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Böblingen,  
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage:  9 - 22:30 Uhr
So.:  9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
07031 668-22600 oder 112
Kinder- und jugendärztliche Not-
fallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag:  8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

HNO-Dienst

Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertag:  8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht, Tel.: 4943060
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach, 
Tel.: 901850

Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, 
Flacht, Tel.: 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht, Tel.: 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer, 
Tel.: 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftzentrale Baden-Württemberg

Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 192-40, Informationszentrale 
für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

Tel.: 08000 116 016

AMILA –  
Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 10 - 13 Uhr;
Mittwoch von 13 – 16 Uhr
Notruf: 07031 222 066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 – 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Psychologische Beratungsstelle  
Böblingen

Calwer Str. 7, 71034 Böblingen
Tel: 07031 / 223083, Fax: 07031 / 232364
E-Mail: 
Beratungsstelle-boeblingen@lrabb.de
Website: www.lrabb.de/
Psychologische+Beratungsstellen

Landratsamt Böblingen  
Amt für Soziales und Teilhabe

Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 Jahre und 
ihre Angehörigen:
-  die finanzielle, persönliche und ge-

sundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wis-

sen, wie sie die Pflege bezahlen sollen
-  die Grundsicherung oder Geld vom So-

zialamt erhalten
-  die ihre Miete oder ihren Strom nicht 

mehr bezahlen können
-  die Probleme haben, ihre Wohnung in 

Ordnung zu halten
-  die wissen wollen, welche Hilfsangebo-

te es im Landkreis gibt.

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Notfallrufnummer, Augen-
ärztlicher Notdienst, Kreis Böblingen, 
Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst

zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 0761 
12012000 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefonische Anmeldung erforderlich
29./30.07.2023, Praxis Grassmann,  
Tel.: 07152/929882

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 26.07.
Schwaben Apotheke Renningen, 
71272 Renningen, Lange Str. 18, 
Tel.: 07159 - 25 88

Donnerstag, 27.07.
Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg, Graf-Ulrich-Str. 6, 
Tel.: 07152 - 2 44 22

Freitag, 28.07.
Apotheke Butz Heimsheim, 
71296 Heimsheim, Mönsheimer Str. 50, 
Tel.: 07033 - 46 95 30
Engel-Apotheke Magstadt, 
71106 Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 2, 
Tel.: 07159 - 94 98 11

Samstag, 29.07.
Central-Apotheke international, 
71229 Leonberg, Leonberger Str. 108, 
Tel.: 07152 - 4 30 86

Sonntag, 30.07.
Arkaden-Apotheke Heimerdingen, 
71254 Ditzingen (Heimerdingen), 
Karlstr. 6, Tel.: 07152 - 5 88 77
Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen, 
71263 Weil der Stadt, Stuttgarter Str. 17, 
Tel.: 07033 - 5 27 60

Montag, 31.07.
Apotheke Neue Stadtmitte, 
71229 Leonberg (Eltingen), Brennerstr. 1, 
Tel.: 07152 - 4 33 43

Dienstag, 01.08.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, 
71277 Rutesheim, Flachter Str. 4, 
Tel.: 07152 - 99 78 16

Folgende Rufnummern  
über Apothekennotdienste stehen 
zuverlässig zur Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. 
von jedem Handy ohne Vorwahl.
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Geschwindigkeitsmessungen

Datum Uhrzeit Straße zul.
Ges.

Gesamt-
fahrzeuge

beanst.
Fahrz.

% max.
km/h

06.07.2023 13:41
20:00

K 1018
Weissacher Straße

30 1.698 39 2,3 48

23.07.2023 08:15
09:07

K1018
Badtraße

30 36 0   0   0

23.07.2023 09:36
10:45

K1018
Flachter Straße
Höhe Strudelbachhalle

50 154 2 1,2 56

Angebote für Senioren

DRK Gesundheitsprogramm

DRK Gesundheitsprogramm für Weissach und Flacht

Sitzgymnastik für Weissach und Flacht
DRK Haus Weissacher Str. 18 in Flacht
Dienstag 01.08.2023 von 10.00 - 11.00 Uhr
Übungsleiterin: Barbara Stuible, Tel. 07044 31539
Abfahrt für die Teilnehmer der Sitzgymnastik ist um 9.30 Uhr 
am Rosa Körner Stift.

Seniorengymnastik für Weissach und Flacht

Sommerpause bis 12.9.2023
Allen TeilnehmerInnen der Seniorengymnastik für Weissach 
und Flacht wünsche ich erholsame Sommerferien. Wir treffen 
uns wieder am Mittwoch, den 13. September 2023 um 9.30 Uhr.

Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Kerstin Kühnle
Raiffeisenstr. 9, Tel. 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Belegung Begegnungsstätten Weissach und Flacht: angelika.
wenning@samariterstiftung.de

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Denise Gritzbach
Sandweg 10, Tel. 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstifung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe für Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz und/oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Tel. 07044 - 38006
Mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
Näheres siehe Sozialstation

Standesamt

Für die Veröffentlichung einer Geburt, einer Eheschließung 
oder eines Sterbefalls benötigen wir Ihre schriftliche Einver-
ständniserklärung. Bitte geben Sie diese bei uns im Bürgerbüro 
ab.

Eheschließung
Am 22.07.2023 haben in Weissach die Ehe geschlossen:
Janek Zipperlen und Heike Arroyo Römischer

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden im Bürgerbüro der Gemeinde 
Weissach abgegeben und möchten wieder abgeholt werden:

1 Kinderuhr mit lilafarbenen Armband

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung.

G e g e n s t a n d
6 x Gitter-Gartenstühle, 1x Hocker und 1x Relax-Liege, 
 Telefon 07044 32916

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich 
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach 
unter Telefon 07044 9363-201 oder per E-Mail an 
mitteilungsblatt@weissach.de.
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Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Freitag, 28.07.2023, Restmüll.
Dienstag, 01.08.2023 Wertstoffe.

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 – 18 Uhr
Freitag  15 – 18 Uhr
Samstag   9 – 15 Uhr

Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern, 
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninfor-
mation und Service, Tel. 07031/663-1550, E
-Mail: awb-kis@lrabb.de

Jugendreferat

Fragen? Anregungen?
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
das Jugendreferat ist für euch telefonisch erreichbar.
Bei Fragen und Anregungen jeder Art könnt ihr euch an uns 
wenden.
Jugendreferat@weissach.de, (07044) 9363-232
Eure Ansprechpartner sind:
Giuseppe Romano (0163 8383913, romano@weissach.de)
Nina Berberich (0163 8989019, berberich@weissach.de)

Bibliothek in der Zehntscheuer

Neue Romane im Regal
Heiß ersehnte Fortsetzungen 
beliebter Romanreihen fin-
den Sie ab sofort bei uns in der 
Bibliothek.
Darunter sind gleich zwei 
neue Teile der Sylt-Saga von 
Gisa Pauly, welche an die 
zahlreichen Schicksalsfäden 
des ersten Teils anknüpfen.
Lebensnahe Figuren und de-
tailreiche historische Wirk-
lichkeit: Die Wirtschafts-, Sozial- und Familiengeschichte von 
Marie Lacrosse geht mit dem zweiten Teil der Kadewe-Reihe 
ebenfalls weiter.
Band vier der Perlenprinzessin von Iny Lorentz spart nicht mit 
exotischen Schauplätzen und gefährlichen Abenteuern.
Mit „Fine und die Zeit der Veränderung“ von Ulrike Renk erschien 
nun der vierte und (vorläufig) letzte Band der Saga um die Künst-
lerfamilie Dehmel - wieder ein spannendes, unterhaltsames 
Porträt einer Familie in einer krisengeschüttelten Epoche.
Auch die Salzgarten-Reihe rund um die Sterneköchin Julia auf 
La Palma von Tabea Bach kommt mit dem dritten Teil „Sterne 
über dem Salzgarten“ zu einem Ende. Das Mitfiebern mit der 
starken Protagonistin ist wieder garantiert!

Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Abschlussfeiern an der Ferdinand-Porsche-Gemeinschafts-
schule
Die Feiern der diesjährigen Abschlussjahrgänge fanden für 
die NeuntklässlerInnen am Donnerstag, den 13.7., und für die 
ZehntklässlerInnen am Freitag, den 14.7., ganz traditionell in 
der Mensa statt. Freitags war die Mensa von den Zehntklässle-
rInnen zudem passend zum Motto Casino royal u.a. mit Spiel-
karten und einem dem Anlass gebührenden roten Teppich de-
koriert. Bei herrlichem Sommerwetter begrüßte Schulleiterin 
Karin Karcheter am jeweiligen Abend die diesjährigen Absol-
ventInnen und deren stolze Eltern.
In ihrer Rede beglückwünschte die Schulleiterin die Prüflinge 
zum Erreichen eines wichtigen Etappenziels auf ihrer schuli-
schen Reise und dem Weg ins Erwachsenwerden. Der Schulab-
schluss sei die Eintrittskarte, egal, in welche Richtung der Weg 
nun gehe. Auch für die Eltern, so Karcheter weiter, beginne nun 
ein neuer Abschnitt, in dem sie die Balance zwischen Loslassen-
Können und liebevollem Begleiten finden müssten.
Neben den obligatorischen Reden der Schulleitung, der Klas-
senlehrkräfte Frau Silberberger (Klasse 10) und Herr Sonn 
(Klasse 9a) und der SchülerInnen, hatten sich beide Abschluss-
jahrgänge verschiedene Programmpunkte einfallen lassen, um 
den Abend zu gestalten. So gab es beispielsweise ein unter-
haltsames Video der SchülerInnen mit einem Rückblick auf die 
Jahre an der FPS und verschiedene Ratespiele. Bei einem davon 
musste anhand von drei verschiedenen Fotos erraten werden, 
welche Lehrkraft dahintersteckt. Dabei ging es nicht nur um 
Äußerlichkeiten, sondern z.B. auch um Hobbys. Schließlich 
wurde allen 14 (Klasse 9a), bzw. 18 (Klasse 10) Schulabgängern 
feierlich ihr Abschlusszeugnis überreicht. Bei den Zehntkläss-
lerInnen wurde in diesem Moment jeweils ein persönliches 
Lied abgespielt, darunter „Breaking Free“ aus dem Film „High 
School Musical“ oder der Song „Nie mehr“ von Cro.

Den Hauptschulabschluss erfolgreich bestanden haben in die-
sem Jahr:
Valerie Eisele, Adam Földi, Pierre Furtner, Justin Hein, Noel Her-
mann, Erona Kabashi, Edi Kryeziu, Marie Laubheimer, Simge 
Oduncu, Phil Sauter, Levi Schwender, Marko Stankovic, Hüseyin 
Sami Tekin, Paula Ziegele

Dabei erhielten Valerie Eisele, Pierre Furtner, Edi Kryeziu und 
Marie Laubheimer für ihre sehr guten Leistungen eine Belobi-
gung.

Den Realschulabschluss haben in diesem Jahr erfolgreich be-
standen:
Leonie Andree, Xenia Bouroutzis, Fenja Duderstadt, Lenia Feli-
ce Duppel, Emily Fremuth, Marlon Groß Lea Häcker, Lea Hahn, 
Lukas Paul Klingel, Julian Kocher, Finia Lutz, Paul Murschel, Jo-
hann Maalik Nguelo Zambou, Luca Senis, Lena Marie Stocker-
Wagner, Stefania Strazzanti, Lenya Tkotz.

Einen Preis für ihre besonders guten Leistungen gab es für Lenia 
Duppel, Lea Häcker und Finia Lutz. Über eine Belobigung durf-
ten sich Xenia Bouroutzis, Fenja Duderstadt, Marlon Groß, Ju-
lian Kocher, Luca Senis, Lena Marie Stocker-Wagner, Stefanie 
Strazzanti und Lenya Tkotz freuen.
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Im Anschluss an die Feierlichkeiten in der Mensa ließen die 
SchulabgängerInnen den Abend bei Getränken und gutem Essen 
gemütlich ausklingen. Die ZehntklässlerInnen hatten hier im 
wahrsten Sinne des Wortes groß „aufgefahren“ und für diesen 
besonderen Abend Food Trucks und eine Candybar organisiert.

 
 Bildquelle 9b: Kar

Wir freuen uns, dass die 
Neunt- und ZehntklässlerIn-
nen ihre Prüfungen trotz der 
pandemiebedingten Heraus-
forderungen, teilweise mehr-
facher Klassenlehrerwechsel 
und anderer Widrigkeiten 
hervorragend gemeistert und 
anstrengende Phasen ge-
meinsam gut überstanden 
haben! Ein herzlicher Dank geht an Frau Andree, die die Schüle-
rInnen bei der Verwandlung der Mensa in ein Casino tatkräftig 
unterstützt hat.
Das Kollegium und die Schulleitung der FPS gratulieren an die-
ser Stelle allen AbsolventInnen von Herzen und wünschen ih-
nen für den weiteren Weg alles Gute! (Het)

 
 Foto: Bildquelle 10: Sen

Freiwillige Feuerwehr

Verstärkung für die Feuerwehr
Wenn Sie
- im Alter von 18 bis 65 Jahren sind,
- körperlich fit und belastbar sind und
-  Ihren Wohnsitz in Weissach oder Flacht haben oder in einer 

anderen Gemeinde wohnen, aber in Weissach oder Flacht Ih-
ren Arbeitsplatz haben,

bringen Sie bereits alle wichtigen Voraussetzungen mit.

Sehr viele KameradenInnen, die in Weissach oder Flacht ar-
beiten und in ihrer Heimatgemeinde bei der Feuerwehr sind, 
rücken bei Einsätzen tagsüber hier bei uns mit aus. Das freut 
uns ganz besonders und jede weitere Verstärkung ist herzlich 
willkommen.

Was bieten wir Ihnen?
Der Dienst in der Feuerwehr Weissach ist freiwillig. Wir sind da, 
wenn unsere Hilfe gebraucht wird. Wir bieten aber auch jede 
Menge Spaß, abwechslungsreiche Übungen sowie eine verläss-
liche und gute Kameradschaft.
Weitere Pluspunkte:
- Erlernen von sicherheitsrelevantem Know-how.
-  Gerätschaften und Technik bedienen lernen und bedienen 

dürfen.

-  Möglichkeit zur Teilnahme an speziellen Lehrgängen und 
Ausbildung.

-  Action, Spaß und Möglichkeiten zur Teilnahme an Wettbe-
werben und Feuerwehrtreffen.

-  verantwortungsvolle Mitwirkung in einer Hilfsorganisation 
mit langer Tradition.

Wir zeigen Ihnen gerne unser Magazin und erläutern Ihnen die 
Aufgaben und Aktivitäten der Feuerwehr und welche Ausbil-
dung dazu absolviert wird.

Interessiert?
Dann melden Sie sich gerne per E-Mail an: 
feuerwehr@weissach.de oder kommen gerne bei unserer 
nächsten Übung am Feuerwehrhaus vorbei. 
Weitere Informationen über uns und unsere Arbeit finden Sie 
auf unserer Homepage: www.ffw-weissach.de

 
 Foto: Pressesprecher

Feuerwehr-Ausflug nach Tirol
Die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Weissach 
unternahm am Wochenende vom 14.07. bis 16.07.2023 einen 
aufregenden und gelungenen Ausflug in die malerische Regi-
on Tirol. Gemeinsam erlebten wir unvergessliche Tage voller 
Abenteuer und gemütlicher Stunden.
Am Freitag starteten wir voller Vorfreude unseren Ausflug ins 
Hotel Thaneller in Berwang-Rinnen. Nach der Ankunft besuch-
ten wir die höchstgelegene Brauerei Tirols, die im Hotel ver-
ankert ist. Beim gemeinsamen Abendessen ließen wir den Tag 
ausklingen.
Der Samstag versprach ein vielseitiges Programm. Wir begaben 
uns mit dem Bus nach Ehrwald zur Ehrwalder-Almbahn. Von 
dort aus hatten wir die Wahl, die Ehrwalder Alm zu Fuß über 
den Fahrweg oder bequem mit der Ehrwalder-Almbahn zu 
erreichen. Oben auf der Ehrwalder Alm boten sich zahlreiche 
Möglichkeiten, die beeindruckende Bergwelt und die Natur zu 
erkunden, sei es durch einen Rundweg zur Ehrwalder Alm und 
zum Ehrwalder Almsee oder mit einem Besuch des Seebensees 
und der Seebenseealm. Nach einem sonnenreichen Tag tra-
fen wir uns zum Getränk an der Brent Alm, der Talstation der 
Ehrwalder-Almbahn, bevor es zum Abendessen im Heu-Stadel 
im Hotel ging. Den Abend ließen wir stimmungsvoll mit dem 
Berwanger Lederhosen Duo ausklingen.
Am Sonntag hieß es Abschied nehmen, doch bevor wir die 
Heimreise antraten, erkundeten wir die Gegend mit dem Sta-
del-Bräu-Express und genossen eine Schiffrundfahrt auf dem 
wunderschönen Heiterwangersee. Nach einer Stärkung am See 
machten wir uns schließlich auf den Weg zurück nach Weis-
sach, wo wir gegen 22 Uhr eintrafen.
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Der Ausflug war nicht nur geprägt von atemberaubenden Land-
schaften und spannenden Aktivitäten, sondern vor allem von 
der großartigen Gemeinschaft innerhalb unserer Feuerwehr. 
Zusammen haben wir unvergessliche Momente erlebt, was un-
sere Zusammenarbeit in zukünftigen Einsätzen sicherlich noch 
weiter stärken wird.
Unser herzlicher Dank gilt allen Teilnehmern, die diesen Aus-
flug zu einem besonderen Ereignis gemacht haben. Ein beson-
derer Dank geht an Holger Marquardt und Christian Lutz, die die 
Organisation übernommen haben und für einen reibungslosen 
Ablauf gesorgt haben.
Wir freuen uns schon heute auf weitere gemeinsame Erlebnisse 
und sind stolz auf unsere starke Gemeinschaft!

Jugendfeuerwehr

Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr

Wir suchen Dich …
-Du bist mind. 10 Jahre alt
-hilfsbereit, motiviert und engagiert
-gerne in Gemeinschaft
-interessiert an Technik, Spiel und Spaß

… dann komm doch gerne mal bei uns vorbei! Wir treffen uns 
jeden zweiten Donnerstag von 18.30 bis 20 Uhr am Feuerwehr-
haus in Weissach. Die Termine findest Du auf unserer Home-
page (www.ffw-weissach.de) oder hier im Mitteilungsblatt.
Wir brennen darauf, Dich kennenzulernen!

 
 Fotos: Pressesprecher

Heimatmuseum Flacht

Anziehungspunkt für Jung und Alt:  
Museumsflohmarkt und Sommerhocketse

 
Der Flohmarkt im Heimatmuseum war am Wochenende ein Anziehungs-
punkt für Jung und Alt. 

Trocken, sonnig und nicht zu heiß - die Wettergötter meinten 
es gut mit der kleinen Sommerhocketse des Heimatmuseums, 
die am Wochenende parallel zum Flohmarkt stattfand. Ein 
paar kräftige Windstöße brachten am Sonntag zwar kurz die 
Museumsfahne zum Absturz, aber ansonsten verlief alles rei-
bungslos und harmonisch. Auch wenn zu Stoßzeiten die Plätze 
auf dem alten Schulhof gut besetzt waren, hatte unser eiserner 
Grillmeister jederzeit alles voll im Griff. Unsere Besucher waren 
jedenfalls gut gelaunt und am Ende fast alle Würste verkauft.

 
Mach's gut, alter Schrank! Fotos: Peter Haug

Erfreulich großen Zuspruch fand auch der Flohmarkt im Wech-
selausstellungsraum des Heimatmuseums. Selbst aus den 
umliegenden Gemeinden waren Leute gekommen, um sich 
umzusehen - im Flohmarkt und im Museum. Und so haben 
tatsächlich viele der alten Sachen vom Dachboden des alten 
Schulhauses an diesen beiden Tagen neue Liebhaber gefunden. 
Auch hier können wir ein positives Resümee ziehen. Allen Hel-
fern sei an dieser Stelle nochmals ganz herzlich gedankt!
In den nächsten Wochen wird das Museum über die Sommerfe-
rien eine längere Ruhepause einlegen.
Leute, die sich am Wochenende nicht endgültig entscheiden 
konnten, können natürlich im Museum trotzdem jederzeit 
nachfragen, ob das gewünschte Stück noch verfügbar ist und 
mit Museumsleiterin Susanne Kittelberger nochmals einen Be-
sichtigungstermin vereinbaren.
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Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees und Museumscafé
Leonberger Straße 2
71287 Weissach - Ortsteil Flacht
Telefon: 0704432109
Das Museum ist in den Sommerferien geschlossen.
Nächster regulärer Öffnungstag: Sonntag, 17.09.2023
www.heimatmuseum-flacht.de
YouTube.com Channel Heimatmuseum Flacht
Kontakt: info@heimatmuseum-flacht.de
Museumsleiterin Susanne Kittelberger ist unter 07044/32109 
telefonisch erreichbar.

Kirchen

Ökumene

#Sommer #Nacht #Traum

Impressionen von der Nacht der offenen Türen

 

 Grafik: Markus Spingler

„Gehen wir zum Orgelkino 
oder sollen wir zuerst zu den 
Kärchebluesern ins Gemein-
dehaus?“, lausche ich zwei 
Damen im Foyer der Strudel-
bachhalle. Der ökumenische 
Gottesdienst zur 7. „Nacht der 
offenen Türen“ in Weissach 
und Flacht ist gerade vorbei. 
Damaris Binder, Diakonin der Evang. Landeskirche und Redak-
teurin bei „radio m“, gab darin Gedanken zu unseren Träumen 
weiter. Nun strömen die meisten Teilnehmenden ins Freie. Sie 
wollen möglichst flott in einen der beiden Ortsteile, wo um 21.00 
Uhr die erste Veranstaltungsrunde beginnt. Manche schwingen 
sich auf ihr Fahrrad. Die meisten orientieren sich jedoch Rich-
tung Bushaltestelle, um einen der Shuttle-Busse zu erwischen, 
mit denen die ortsansässige Firma Wöhr die Aktion unterstützt.

 
Matthias Huttner moderiert den Eröffnungsgottesdienst. 
 Foto: Juergen Baisch

Auch ich steige auf mein Rad und lasse mich den Berg hinab 
zur evangelisch-methodistischen Friedenskirche rollen. Dort 
nimmt das Pfarrer-Kabarettduo „Die Vorletzten“ auf witzige 
und freche Art die Sehnsüchte der Menschen in den Blick und 
aufs Korn. Auf dem Platz vor der Kirche hat sich bereits eine 
Menschentraube um den Stand der Mädchenjungschar des 
CVJM Weissach gebildet. Im Vorübergehen höre ich eine Gruppe 
von Seniorinnen von den leckeren Crêpes schwärmen.

35 Minuten gingen schnell vorbei. Die Friedenskirche leert sich 
und es gibt Platz für die zweite Runde. Ich quetsche mich in den 
Bus und lasse mich nach Flacht chauffieren. Dass es inzwischen 
regnet, scheint niemanden zu stören. Mein nächstes Ziel ist das 
Projektehaus des CVJM. Ich bin etwas zu spät dran. Aus dem 
Evang. Gemeindehaus klingt der Santana-Hit „Samba Pa Ti“. 
Die Kärcheblueser sind schon wieder in Aktion. Im ProHa sind 
die Klänge leiser. Der kleine gemütliche Raum ist bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Ein wenig Stehen schadet mir nicht. Die 
Ludwigsburger Songwriterin Heidi Frank begleitet sich selbst 
auf der akustischen Gitarre. Ihre Lieder nehmen uns mit auf 
eine Reise zu verschiedenen Stationen ihres Lebens. Die Zeit 
vergeht wie im Flug.
(Fortsetzung folgt im Bereich des CVJM Flacht)

Beten für den Frieden ...
Dienstag | 1. August| 19.30 Uhr | Friedenskirche
30 Minuten
Innehalten | Beten | Stille
für ein friedliches Miteinander in der Welt.

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di. 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

8. Sonntag nach Trinitatis 2023
Wochenspruch: 
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte
und Gerechtigkeit und Wahrheit.  (Epheser 5, 8-9)

Impuls der Woche
Wende dein Gesicht der Sonne zu
dann fallen die Schatten hinter dich. (EG S. 844)

Sonntag, 30. Juli 2023
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfarrer Thomas Nonnenmann
Text: Matthäus 5, 13-17
Musik: Jörg Morlok
Opfer für das Evang. Werk für Diakonie und Entwicklung 
unserer Landeskirche
Kinderkirche macht Sommerpause

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 26. Juli 2023
8.15 Uhr Schülergottesdienst für die Grundschule 
im Vereinsgarten
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

Dienstag, 1. August 2023
19.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Friedenskirche, 
Bachstraße

Mittwoch, 2. August 2023
9.30 Uhr Singen macht Sommerpause
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Vorschau

Unsere Sommer-Gottesdienste  
in der Evang. Ulrichskirche
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im August 
bereits um 9.30 Uhr beginnen.
Ab September ist dann wieder um 10 Uhr Gottesdienst.

6. August 2023, 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
       Pfarrer Thomas Nonnenmann
13. August 2023, 9.30 Uhr  Gottesdienst
       Prädikant Holger Schuster
20. August 2023, 9.30 Uhr  Gottesdienst
       Pfarrerin Lena Warren
27. August 2023, 9.30 Uhr  Gottesdienst
       Prädikantin Gudrun Strecker
3. September 2023, 10.00 Uhr Gottesdienst gemeinsam
       mit der Kirchengemeinde Flacht
       Johannes Lange, Licht im Osten
10. September 2023, 10.00 Uhr Allianzgottesdienst
       in der Friedenskirche
        Pfarrer Thomas Nonnenmann 

und Pastor Walter Knerr

Ev. Kirche Erwachsenenbildung

Nacht der offenen Türen 2023

 
Mr. Joy verzauberte das Publikum mit Jonglage, Illusion  
und einer hoffnungsvollen Botschaft. 

Danke für die Nacht der offenen Türen
Allen Mitarbeitenden aus unserer, wie aus den anderen Ge-
meinden und CVJMs, danken wir für ihren großen Einsatz bei der 
Nacht der offenen Türen. Ohne euer Engagement wäre dieses 
Projekt nicht möglich gewesen. DANKE!

 
Während der Vorführungen kehrte auf den Straßen von Flacht vorüber-
gehend wieder Ruhe ein. Fotos: Juergen Baisch

CVJM Weissach e.V.

Kontaktdaten
1. Vorsitzender: Philipp Strobel, Tel. 2349684, Mörikestraße 34, 
Philipp.Strobel@cvjmweissach.de
Kassier: Andreas Stärkel, Tel. 31169, Vogelsangweg 28, 
Andreas.Staerkel@cvjmweissach.de
Vermietung Vereinsgarten: Regina und Peter Lang, Tel. 974835, 
E-Mail: vereinsgarten@cvjmweissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Termine
Weitere Informationen zur jeweiligen Gruppe auf der CVJM-
Homepage.

Mittwoch, 26.7.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport, neue Sporthalle, 
Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19.00 Uhr Teenkreis, Gemeindehaus

Ab 27.7. sind Sommerferien und es finden keine Gruppen-
stunden statt. Der Vereinsgarten ist auch über die Ferien am 
Sonntag Nachmittag für Kaffee und Kuchen geöffnet.

Sonntag, 30.7.
14.00 Uhr Sonntagscafé im Vereinsgarten

Veranstaltungen

#Sommer #Nacht #Traum
Für die Nacht der offenen Türen ein herzliches Dankeschön
Wir danken allen Mitarbeitenden aus unserem Verein, wie aus 
den anderen Gemeinden und CVJMs, für ihr großes Engagement 
bei der Nacht der offenen Türen. Ohne euren Einsatz hätten wir 
das Projekt nicht realisieren können. DANKE!

 
Geschichte und Lieder, die Mut machten mit Christina Schöffler und Chris-
tina Stöhr Foto: Margit Stähle

 
Auch im LookUp in Flacht herrschte während der Nacht ein reges Treiben
 Foto: Christine Jäckle
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Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarrerin Lena Warren
E-Mail: lena.warren@elkw.de
Pfarrbüro: Anneke Strickmann
Lerchenbergstraße 29
Mo. 08.00 - 11.30 Uhr und Do. 08.00 - 11.30 Uhr
Tel. 07044 3021 – Fax 07044 3041
E-Mail: pfarramt.flacht@elkw.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044 31609

Das Pfarrbüro ist vom 31.07. bis einschließlich 11.08. nicht zu 
den Öffnungszeiten besetzt.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die 1. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderates, Sandra Körner, wenden. Tel.: 07044 33595
oder per Mail: sandra.koerner@elkw.de

Wochenspruch der kommenden Woche:
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  (Epheser 5,8b.9)

Sonntag, 30. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Diakon Michael Tolkmitt 
Laurentiuskirche Flacht
Predigt: Matthäus 5,13-16
Opfer: Diakonie

Gemeindeleben I

 
 Plakata: L.Warren

Gemeindeleben II

Danke für die Nacht der offenen Türen

 
Die Kurpälzer Kärcheblueser verkündeten die frohe Botschaft mit be-
kannten Songs und neuen Texten. Foto: C. Jäckle

Allen Mitarbeitenden aus unserer, wie aus den anderen 
Gemeinden und CVJMs, danken wir für ihren großen Einsatz 
bei der Nacht der offenen Türen. Ohne euer Engagement 
wäre dieses Projekt nicht möglich gewesen. DANKE!

 
Viele ließen sich die knusprigen Flammkuchen vom Flachter Back-
häusle schmecken. Foto: J. Baisch

Kulturveranstaltungen

SAFE THE DATE

 
 Grafiken: MCO

Für alle Musikliebhaber  
und – Freunde

Am 15. Oktober findet das  
diesjährige Bosch Konzert in 
der Strudelbachhalle statt.

Bitte schon einmal diesen 
Termin fest in den Kalender 
eintragen.

Weitere Informationen folgen.
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CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel 
Tel. 07044 939183, E-Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle 
Tel. 07044 33977, E-Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176 66552806, E-Mail: friederike.auracher@cvjm-
flacht.de
www.cvjmflacht.de

Mittwoch, 26.07.23
06.00 Uhr Gebetsfrühstück
17.00 Uhr Bubenjungschar „Eichhörnchen“ (1. u. 2. Klasse)
19.00 Uhr Mädchentreff
19.30 Uhr HOTSPOT

#Sommer #Nacht #Traum

Impressionen von der Nacht der offenen Türen 
(Fortsetzung 1)
Um wieder nach Weissach zu fahren, ist die Zeit zu knapp. 
Eigentlich hätte ich Hunger. Soll ich mir einen knusprigen 
Flammkuchen am Flachter Backhaus gönnen? Dann verpasse 
ich aber die dritte Veranstaltungsrunde. Schließlich ist es schon 
22.55 Uhr. Da begegne ich wieder den beiden Damen von vorhin. 
Sie hatten sich wohl doch zunächst für Attila Kalman und das 
Orgelkino entschieden und waren nun im Gemeindehaus. Dann 
eben die Kärcheblueser, entscheide auch ich mich und genieße 
die Coversongs bekannter Oldies mit neuen Texten.
„Ich hätte mir so gern noch mehr angeschaut...“, sagt eine Frau zu 
ihrem Begleiter, als ich wieder hinaus in die Sommernacht trete. 
„Ja, die drei Stunden vergingen wie im Flug …“, höre ich die Ant-
wort. „ … und alles war wirklich super: Mr. Joy mit seiner Jonglage 
und seinen Tricks …“. „ … und auch das Summer-Night-Singing 
mit dem Gospelchor. Das hat mir so richtig Spaß gemacht“!
Ich kann den beiden nur Recht geben. Gerne hätte ich auch an 
dem ein oder anderen Angebot noch teilgenommen: am Taizé-
Gebet in St. Clemens oder der musikalischen Lesung in Flachter 
Rathaus. Auch Lyrimage und die Fotos von Markus Spingler hät-
ten mir sicher gutgetan. „Sollen wir dich mitnehmen?“, reißt mich 
eine Stimme aus meinen Gedanken. Freunde fahren mit dem 
Auto zur Strudelbachhalle. Da es noch regnet, nehme ich die Ein-
ladung gerne an, und außerdem bin ich schon wieder spät dran.
(Fortsetzung folgt im Bereich der  
Evangelisch-methodistischen Kirche)

 
Das Team vom Projektehaus serviert leckere Cocktails. 
 Foto: Juergen Baisch

 
Songwriterin Heidi Frank nahm die Zuhörenden mit auf eine musikalische 
Reise Foto: Heide Esswein

Projektehaus-Flacht

Kontaktdaten ProHa
Programm - Berichte - Informationen
https://cvjmflacht.de/projektehaus/

Projektehaus-Belegungen
Britta Köhler
0163-1756729
proha@cvjmflacht.de

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
Communi-App:
https://emkweissach.communiapp.de/page/main

Wort zur Woche
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.  (Epheser 5, 8b-9)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men! In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei er-
reichbar.

Freitag, 28. Juli 
20.00 Uhr Männertreff: Leckeres vom Grill
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Sonntag, 30. Juli – 8. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst für die Region auf dem Freizeitgelände 

Lerchenberg in Rutesheim
    Bei Regen findet der Gottesdienst in der Markuskir-

che in Rutesheim in der Leonberger Str. 12 statt.

Dienstag, 1. August 
19.30 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet in der Friedenskirche
   30 Minuten Innehalten | Beten | Stille
    in Solidarität mit den Menschen in der Ukraine und 

für ein friedliches Miteinander in der Welt

Mittwoch, 2. August 
20.00 Uhr Sommerprogramm: „Sommerkino“
   Christuskirche Heimsheim | Mönsheimer Str. 37

Donnerstag, 3. August 
20.00 Uhr Lesen & mehr ... Der Literaturkreis

 

 
 Plakate: EmK Weissach

Sommerprogramm 2023
Auch in diesem Jahr wird es mit den EmK-Gemeinden in Ru-
tesheim, Leonberg und Heimsheim in den Ferien wieder ein 
gemeinsames Sommerprogramm geben. Immer mittwochs 
um 20 Uhr ist in den unterschiedlichen Orten Gemeinden ein 
abwechslungsreiches Programm geplant.
Vorgesehen ist dieses Mal u.a. die Köpfe und Meditationen des 
Malers Alexej von Jawlensky, ein Abend mit Geschichten und 
Liedern, ein Vortrag über den Dialog mit dem Islam, eine Zeit-
reise durch die Geschichte der BRD sowie ein Film.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Erwachsenenbildung

#Sommer #Nacht #Traum
Impressionen von der Nacht der offenen Türen 
(Fortsetzung 2)
Laute Musik klingt nach draußen und viele Menschen wu-
seln immer noch durch das Foyer. Bobby K. halten bereits 
seit beinahe dreieinhalb Stunden durch und beglücken die 
Nachtschwärmer*innen mit Hits der 70er- und 80er-Jahre. 
Punkt 24.00 Uhr versammeln sich viele nochmals im vorderen 
Teil der Halle. Die Musik ist zwischenzeitlich verstummt. Chris-
tine Jäckle und Maren Huttner geben den Teilnehmenden gute 
Gedanken zur Nacht mit.

 
Neue Perspektiven durch Fotografien und Texte eröffnete Markus Spingler.
 Foto: Markus Spingler

Bei früheren Nächten wäre dies der Schlusspunkt gewe-
sen, doch 2023 ist alles ein wenig anders – schließlich feiern 
wir dieses Mal eine Sommernacht. Im Foyer startet Bobby K. 
schon wieder zur letzten Runde. Ich gehe nun auch an die Bar 
und gönne mir einen Cocktail, den das Team vom Projektehaus 
gekonnt zubereitet hat. Einige Freunde aus unterschiedlichen 
Kirchengemeinden sind auch noch da. Wir genießen unsere Ge-
tränke und die Musik und tauschen uns noch einmal darüber 
aus, was wir in dieser Nacht alles erlebt haben. Einig sind wir uns 
darüber, dass auch diese Nacht der offenen Türen wieder eine 
Meisterleistung war.
Seit Oktober 2022 war das Vorbereitungsteam aus den ver-
schiedenen Kirchen und CVJMs unter der Leitung von Susanne 
Herrmann mit den Planungen beschäftigt. Doch erst durch das 
Engagement vieler weiterer Mitarbeitenden war auch diese 
Nacht wieder möglich. Ihnen allen gebührt unser ganz großes 
DANKESCHÖN!
Kurz vor 2.00 Uhr mache ich mich – erfüllt vom Erlebten – ge-
meinsam mit meinen Freunden auf den Heimweg. „Ob es wohl 
noch einmal eine Nacht der offenen Türen geben wird?“, fragt 
eine in die Runde. 
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Auch in diesem Punkt sind wir uns einig: für Flacht und Weis-
sach wäre dies eine tolle Sache – und wir wären auf jeden Fall 
wieder mit von der Partie.
wk

 
Alltagsgeschichten und spritzige Dialoge präsentierten „Die Vorletzten“.
 Foto: Thomas Nonnenmann

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Erreichbarkeit Katholisches Pfarramt

Katholisches Gemeindezentrum mit Gemeindehaus
Grabenstraße 6 in Weissach, Telefon: 07044 31331
E-Mail: stclemens.weissach@drs.de, www.clebora.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.30 Uhr
Ansprechpartner: Sandra Radermacher
Hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
oder per Mail, wir melden uns bei Ihnen!

Telefonnummern für die Seelsorge
Leitender Pfarrer: Pater Gasto Lyimo, Telefon: 01520 2391009
Pfarrvikar: Pater Chidi Emezi, Telefon: 0176 36542569
Gemeindereferentin: Claudia Vogelmann, 
Telefon: 0157 39356036

Gottesdienste

Sonntag, 30. Juli (17. Sonntag im Jahreskreis)
L1: 1 Kön 3, 5.7-12; L2: Röm 8, 28-30; Ev: Mt 13, 44-52
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim

Dienstag, 1. August
19.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Friedenskirche 
Weissach (EmK)

Sonntag, 6. August (Verklärung des Herrn)
L1: Dan 7, 9-10.13-14; Ev: Mt 17, 1-9
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
10.00 Uhr Rosenkranzgebet in Weissach
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Weissach

In den Sommerferien von 27. Juli bis 8. September 2023 fin-
det keine Morgenmesse statt.

Veranstaltungen

Für die Nacht der offenen Türen  
ein herzliches DANKESCHÖN.
Wir danken allen Mitarbeitenden aus unserer, wie aus den 
anderen Gemeinden und CVJMs, für ihr großes Engage-
ment bei der Nacht der offenen Türen.
Ohne euren Einsatz hätten wir das Projekt nicht realisieren 
können. D A N K E !

 
Lichter erleuchten die Nacht 
 Foto: Tanja Korn-Maier

 
In St. Clemens gab es die Möglich-
keit, bei einem Taizé-Gebet zur 
Ruhe zu kommen 
 Foto: Juergen Baisch

Aktuelles

Geh‘ aus, mein Herz, und suche Freud‘ ...

 
 Foto: Kerstin Malterre, 
 Pfarrbriefservice.de

Liebe Gemeindemitglieder,
wer hätte nach dem nas-
sen Frühjahr gedacht, 
dass wir einen solchen 
Hitzesommer haben 
würden und über die ho-
hen Temperaturen stöh-
nen und den Himmel um 
Regen anflehen. Nichts-
destotrotz liegt auch ein 
großer Segen über die-
sem Sommer: die Gärten und Felder beschenken uns mit 
ihren Früchten und ernähren uns, unsere Schweißperlen 
überall am Körper zeigen, dass unser Körper arbeitet, um 
die Temperaturunterschiede auszugleichen. Vergiss nicht, 
genug zu trinken, rufen wir einander zu.
Worauf freuen Sie sich in den kommenden Wochen? Wohin 
gehen Ihre Gedanken? Was wünschen Sie sich und wonach 
sehnen Sie sich für die Urlaubs- bzw. Ferienwochen? Mit sei-
nem Lied „Geh‘ aus, mein Herz, und suche Freud‘“ lädt uns 
Paul Gerhardt (1607–1676) ein, diese Welt mit ihren Schönhei-
ten zu genießen. Er lädt uns ein, die Schöpfung zu bewundern 
mit all den Gaben, die sie für uns bereithält. Die Wunder der 
Schöpfung trotz des Klimawandels bestaunen zu können, 
macht dankbar und hält unseren Geist wach, uns einzusetzen 
für die Bewahrung unseres Planeten und der Menschen.
„Geh‘ aus, mein Herz, und suche Freud‘“ ist eine Einladung, 
das Leben unter dieser Perspektive zu betrachten und zu 
gestalten:
• die Kinder mit ihrer Freude an der hausaufgabenfreien 

Zeit - hurra, Auszeit von der Schule. Und gleichzeitig 
fehlen die Mitschüler:innen ein wenig;

• die Schulkinder und Kindergartenkinder freuen sich 
auf gemeinsame Zeit mit ihren Eltern. Einige erkunden 
neue Regionen oder Länder und entdecken viel Neues. 
Andere bleiben zu Hause und spüren, wie viel die eigene 
Region an Überraschungen zu bieten hat;
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• die Erwachsenen freuen sich, ein wenig aufzuatmen 
in den Urlaubstagen - aufatmen von der Anstrengung 
des Berufs und den vielen anderen kleinen und großen 
Herausforderungen;

• die Kranken und diejenigen, die gerade viele Sorgen ha-
ben, suchen Freude in den kleinen mutmachenden und 
stärkenden Augenblicken, die in einem freundlichen 
Besuch stecken oder einer anderen Aufmerksamkeit.

„Geh‘ aus, mein Herz, und suche Freud‘“ – das ist eine gro-
ße Einladung an uns alle. Ich wünsche Ihnen, dass Sie diese 
Herzensfreude spüren und bewahren.
Ihr Pater Gasto

Kinder und Jugend

!! Anmeldung zur Firmung am 16. März 2024 verlängert !!
Jugendliche, die nach den Sommerferien die 8. oder 9. 
Klasse besuchen können sich nach wie vor für die Fir-
mung am 16. März 2024 anmelden.
Einfach telefonisch unter 31331 oder per Mail an stcle-
mens.weissach@drs.de im Pfarrbüro melden, wir lassen 
euch alle Unterlagen für die Anmeldung dann zukom-
men.
Der Eltern-Informationsabend findet bereits am 21. 
September im Gemeindehaus von St. Raphael Rutesheim 
statt.

Kindeswohl-Schulungen im Dekanat Böblingen -  
neue Termine
Wir wollen uns Zeit nehmen, um herauszufinden, was Kin-
deswohl eigentlich bedeutet, gemeinsam ins Gespräch zu 
kommen,
wie Kindeswohlgefährdungen verhindert werden können 
und dazu sensibilisieren, wie eine Gefährdung erkannt und 
damit umgegangen werden kann.
• Termin 1: Mittwoch, 18. Oktober 2023 von 18.00 - 21.00 

Uhr im Katholischen Gemeindehaus Mariä Himmel-
fahrt in Aidlingen

• Termin 2: Dienstag, 12. Dezember 2023 von 18.00 - 
21.00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus St. Maria 
in Böblingen

Für beide Termine ist eine Anmeldung über die Homepage 
(https://boeblingen-calw.bdkj.info/) ab sofort möglich.
Die Schulung ist für alle, die ehrenamtlich in der Jugend-
arbeit tätig sind.

Aus der Seelsorgeeinheit

Samstagspilgern mit Bischof Fürst  
& anschließend Kirchturmfest in Malmsheim
+++ Pilgern mit dem Bischof +++
Samstag, 29. Juli 2023. Start: 13.30 Uhr, 
Spitalkapelle Weil der Stadt
Über Merklingen (ev. Kirchenburg) geht es ca. 9 km nach 
Malmsheim in die Martinuskirche.
+++ Anschließend Hocketse rund um den Kirchturm +++

Kirchturmfest
rund um den Kirchturm der Martinuskirche

Samstag, 29. Juli 2023
18 h Gottesdienst mit Bischof 

Dr. Gebhardt Fürst
mit der Malmsheimer Schola, den Martinusspatzen 

und dem Chor Alegria aus Rutesheim/Weissach 

Anschließend Hocketse rund um den Kirchturm

Herzliche Einladung!      

 

 

Dank-Go�esdienst mit  
 

Bischof Stanislav Shyrokoradiuk aus Odessa 
 

Bischof Pavlo Goncharuk aus Kharkiv 
 

Olena Noha von Caritas-Spes Kiew 
 

Mi�woch, 26. Juli 2023 

19 Uhr Bonifa�uskirche Renningen 
 

Anschließend Gelegenheit zum Gespräch und 
Zusammenkun� im Bonifa�ushaus 

Herzliche Einladung! 
 
 Plakate: PB Renningen



III. GEMEINDELEBEN

Woche 30
Mittwoch, 26. Juli 202320

Aus Dekanat und Diözese

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Heilungsraum 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

St. Bonifatius 
 

Donnerstag, 27. Juli 
18.00 Uhr – ca. 19.30 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Loslassen, aufatmen, neue Kraft schöpfen. 
Heilsames für Körper, Geist und Seele. 

 
 

Der Heilungsraum ist ein geschützter Raum zum Finden von Ruhe, Kraft 
und Geborgenheit; zur Erfahrung der Nähe Gottes; zum Gespräch, 
Handauflegen, Beten und Segnen, zur Bitte um Ganz- und Heilwerdung.  
Nach einer gemeinsamen spirituellen Einstimmung durch Lied, Impuls 
und Gebet können Sie in einem der separaten Bereiche erzählen, was Ihr 
Anliegen ist und sich persönlich begleiten lassen.  
Oder Sie genießen einfach nur die wohltuende Atmosphäre und Musik in 
der Bonifatiuskirche und finden so Raum und Ruhe für sich selbst. 
 
 
 
 

Kontakt: Frank Kühn, Klinikseelsorger, Tel. 07031 – 668 295 00, E-mail: Frank.Kuehn@drs.de Plakat: Frank Kühn

Adventgemeinde

"Und gleicht euch nicht dieser Welt an, sondern lasst euch 
verwandeln durch die Erneuerung des Denkens, damit ihr 
prüfen und erkennen könnt, was der Wille Gottes ist: das 
Gute, Wohlgefällige und Vollkommene! (Röm. 12,2)

Wir wohnen nicht mehr wie unsere Großeltern. Gemessen an 
ihren Wohnungen sind die unseren Paläste mit viel Komfort 
und Technik. Wir laufen nicht mehr wie einst die Wanderbur-
schen. „Ein Sträußchen am Hute, den Stab in der Hand, zieht der 
Wanderer von Land zu Land“ (Conrad Rotter, 1825). Stattdessen 
halten wir das Lenkrad in der Hand und rasen durch die Lan-
de. Wir schreiben nicht mehr mit einem Federkiel auf Papier. 
Wir sitzen am Computer und tippen Texte, die wir elektronisch 
verschicken oder ausdrucken. Wir telefonieren oder versenden 
in sekundenschnelle Sprach- und Bildnachrichten, egal in wel-
chem Land der Empfänger sich befindet. Unsere Welt hat sich 
in kurzer Zeit gewaltig verändert und damit auch unser Leben, 
das sich in einem ständigen Wandel befindet. Doch prüfen wir 
noch, ob diese Veränderungen dem guten, wohlgefälligem Got-
teswillen entsprechen? All diese Veränderungen haben nicht 
an der Wahrheit gerüttelt, dass wir immer noch Sünder sind 
und ständig der Erneuerung unseres Denkens bedürfen. Jesus 
Christus bietet sie deshalb jedem Einzelnen an, sodass wir ge-
trost dem Psalm 143,10 (NL) zustimmen können: „Lehre mich, 
deinen Willen zu tun, denn du bist mein Gott. Dein guter Geist 
führe mich auf einem sicheren Weg.“ (Nach L. Reiche)

Gottesdienst Samstag (Sabbat) 29. Juli 2023:
9:30 Uhr Bibelstudium; 10:40 Uhr Predigt: R. Bechtold.

 
 Logo: HopeTV

Weitere Predigten: 
HopeTV, Satellit ASTRA und Kabel (Vodafone) 
Sa. u. So. 10:30 Uhr oder live Gottesdienst  
Sa. ca. 10:45 Uhr über Internet: 
https://www.bogenhofen.at/de/
multimedia/livestream/

Neuapostolische Kirche Weissach

Termine

Mittwoch, 26. Juli 2023
Kein Gottesdienst in Weissach
20:00 Uhr Gottesdienst in Leonberg (Mozartstr. 7)

Sonntag, 30. Juli 2023
09:30 Uhr Gottesdienst und anschließend Gemeindefest
Bibeltext aus Lukas 15, 8-9: „Oder welche Frau, die zehn Silber-
groschen hat und einen davon verliert, zündet nicht ein Licht an 
und kehrt das Haus und sucht mit Fleiß, bis sie ihn findet? Und 
wenn sie ihn gefunden hat, ruft sie ihre Freundinnen und Nach-
barinnen und spricht: Freut euch mit mir; denn ich habe meinen 
Silbergroschen gefunden, den ich verloren hatte.“

Mittwoch, 2. August 2023
20:00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Jürgen Loy
Gemeindevorsteher Priester Gerald West tritt in den Ruhe-
stand, Priester Jochen Wied wird als neuer Gemeindevorsteher 
beauftragt.

Die Gottesdienste werden in der Regel auch per YouTube über-
tragen. Weitere Informationen zur Übertragung finden Sie auf 
unserer Webseite nak-weissach.de

Vereine

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Einsatz für den Ortsverein: Brand nach Blitzschlag
Den Knall hatte der ganze Ort gehört! Am Dienstagabend, 11. Juli 
2023, kurz nach 23 Uhr stand ein Gewitter genau über Flacht.
Exakt um 23:08 Uhr schrillte der Melder: Einsatz Dachstuhl-
brand nach Blitzeinschlag im Oberen Ettlesberg.
Wie der Zufall es wollte, kam ein nur wenige Häuser entfernt 
wohnender Helfer, von einem HvO-Einsatz zurück und war in-
nerhalb kürzester Zeit vor Ort, um eine erste Lageerkundung 
vorzunehmen und an die Leitstelle zurückzumelden: „Brand-
geruch und leichte Rauchschwaden im Dachbereich wahr-
nehmbar, zwei Personen aus dem Gebäude eine Person noch im 
Gebäude.“
Zur gleichen Zeit ging unsere Ausschusssitzung zu Ende, sodass 
wir binnen weniger Minuten bereits mit den wichtigsten Fahr-
zeugen und einigen Ehrenamtlichen vor Ort sein konnten.
Unser Technikfahrzeug wurde so platziert, dass eine direkte 
Ausleuchtung der Einsatzstelle möglich war.
Für alle drei Bewohner war unsere KTW die erste Anlaufstelle, 
dort wurden sie untersucht und betreut. Zusätzlich wurde eine 
Person vom Rettungsdienst wegen Verdacht auf Rauchgasin-
halation untersucht, diese konnte allerdings unverletzt an den 
Ortsverein zur weiteren Betreuung übergeben werden.
Das Nachbarhaus, mit zwei Personen und zwei Hunden be-
wohnt, wurde vorsorglich von der Polizei ebenfalls evakuiert, 
die Bewohner verzichteten allerdings auf eine Betreuung durch 
die Ortsvereins-Kräfte.
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Die Feuerwehr Weissach war ebenfalls schnell vor Ort und 
brachten den Brand, unterstützt durch die Feuerwehr Leon-
berg, rasch unter Kontrolle. Nach Abschluss der Feuerwehr-
maßnahmen konnten die Bewohner wieder in ihr Haus zurück.
Verletzt wurde niemand.
Einsatzende: 1:31 Uhr
Im Einsatz waren 15 ehrenamtliche DRK-Kräfte unseres Orts-
vereins mit vier Fahrzeugen.
Ganz herzlichen Dank an alle Beteiligten 
für die gute Zusammenarbeit!

 
 Foto: DRK Weissach-Flacht

Blutspendeergebnis 21. Juli
Ein gelungener Blutspendetermin war das am vergangenen 
Freitag! Nach sehr zaghaften Anmeldungen im Vorfeld haben 
sich am Freitag doch noch 128 Spendenwillige eingefunden, vier 
wurden zurück gestellt, so dass unser Team vom Blutspende-
dienst 124 Vollblutkonserven mit nach Baden-Baden nehmen 
konnte! Sechs Ertspender waren ebenfalls dabei - was uns ganz 
besonders freut!

Der nächste Spendentermin ist Freitag, 27. Oktober,  
gerne heute schon vormerken!

DRK Spielstube Flacht

Nächster Still-Treff am 3. August
Herzliche Einladung an alle werdenden und frisch gebackenen 
Mamas zum nächsten Stilltreff am

Donnerstag, 3. August!
Wir treffen uns von 09:30 bis 11:00 Uhr

in der SPIELSTUBE in Flacht.

 
 Foto: DRK Weissach-Flacht

Der Still-Treff ist ein offenes und kostenloses Angebot des 
DRK-Ortsvereins in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemein-
schaft freier Stillgruppen (AFS).

Dabei stehen Gespräche, Fragen und Problemlösungen rund 
um das Thema „Stillen“ sowie der Erfahrungsaustausch der 
Mütter im Vordergrund.

Unsere Mitglieder Imke und Melanie, organisieren und beglei-
ten die Treffen. Beide haben eigene Stillerfahrung, eine Aus-
bildung zur Stillberaterin bei der AFS absolviert und ganz viel 
Freude am Austausch mit Euch! Gerne vorab Kontaktaufnahme 
per E-Mail: stilltreff@drkweissachflacht.de

Flachter Strudelbachhexen e.V.

Jugendausflug nach Tripsdrill
Nach dem erfolgreichen Kuchenverkauf am 15.07. machten sich 
am vergangenen Samstag insgesamt 22 Kinder unserer Hexen-
jugend und neun Begleiter auf den Weg nach Tripsdrill.

 
 Fotos: Flachter Strudelbachhexen e.V.

Bei strahlendem Sonnen-
schein wurden die Achter-
bahnen und Fahrgeschäfte 
unsicher gemacht und zum 
Abschluss gab es noch für 
alle ein Eis. Sowohl die Kin-
der als auch die Begleiter 
hatten einen riesen Spaß 
und kehrten abends müde 
aber glücklich nach Hause 
zurück.
Vielen Dank an das Haus Heckengäu in Heimsheim für das be-
reitstellen ihres Busses und an unsere Jugendwartinnen für die 
tolle Organisation.

+++SAVE THE DATE+++
An diesem Samstag, dem 29.07.23, findet Ihr uns in Neuhausen 
beim Sommerumzug anlässlich des 55-jährigen Jubiläums des 
Fastnachtsvereins Hau-Hu. Der Umzug beginnt um 16:33 Uhr. 
Wir freuen uns auf die ein oder anderen bekannten Gesichter.
Euer Hexenrat
www.strudelbachhexen.de

Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

Termine des Freundeskreises KW30
E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044-903210
Büro Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 9:00 – 12:00 Uhr
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Café Rosa im evangelischen Gemeindehaus Weissach 
Donnerstag, 27. Juli 2023 
14:30 – 17:00 Uhr, das Café Rosa hat geöffnet. 
Es gibt Kaffee und Kuchen.
Das Café Rosa geht nun in die Sommerpause und öffnet wieder 
am 7. September.

Das Café Otto hat Sommerpause und öffnet wieder 
am 12. September.

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Proben der SingArt
Die Proben zu unserem Frauen-Chorprojekt „Frauen furioso“ 
finden jeden Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr im Sängerheim in 
Weissach statt. Wir treffen uns wieder zur nächsten Chorprobe 
am Montag, 31. Juli.
Wir proben weiterhin eifrig für unser Konzert im Oktober. Allen 
Sängerinnen viel Spaß und Freude beim gemeinsamen Singen 
und Einstudieren für unser musikalisches Projekt!

Termine SingArt zum Vormerken:
Di., 8. August: Auftritt Strohländle Leonberg
Fr., 22. (abends) bis So., 24. September: Chorprobenwochenen-
de Konzert, Sängerheim Weissach
Sa., 14. Oktober: Konzert SingArt „Frauen Furioso“ Strudel-
bachhalle Weissach, Beginn 19.30 Uhr

Offenes Singen
Rückblick Sommerfest am 18. Juli:

 

 
 Fotos: Offenes Singen

Wir bedanken uns bei Allen, die zum Gelingen unseres Sommer-
festes beigetragen haben und freuen uns auf euch im August!
Viele Grüße Gisela und Stefan

Die Strudelbachspatzen

Proben der Strudelbachspatzen
In den Sommerferien findet keine Chorprobe der Strudel-
bachspatzen statt! Die beiden Gruppen des Kinderchors tref-
fen sich wieder nach den Ferien im Sängerheim Weissach zum 
Proben und gemeinsamen Singen, Spielen und Spaß haben.

Probenzeiten der beiden Kinderchorgruppen immer donners-
tags :
Gruppe 1 (4 Jahre bis einschließlich 1. Klasse): 16:45 - 17:30 Uhr
Gruppe 2 (2. bis 4. Klasse): 17:30 - 18:15 Uhr

Wir freuen uns sehr über alle Kinder, die Lust haben zu singen. 
Sei auch du dabei!
Infos gibt es bei Chorleiterin Marlene Kronmüller, 
Tel. 01525 9725590, E-Mail: marlene.kronmüller@web.de

Kleintierzüchterverein Weissach e.V.

www.ktzv-weissach.de / info@ktzv-weissach.de

Informationen – Stammtische des KTZV Weissach
Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Interessierte, wir freuen 
uns euch bei unseren Stammtischen begrüßen zu dürfen. Wir 
wollen am Montagsstammtisch immer wieder –mal was Klei-
nes, mal was Großes – an warmem Essen anbieten. Selbstver-
ständlich sind Neu- und Hobbyzüchter herzlich eingeladen und 
haben hier die Möglichkeit,
Fragen zu stellen oder einfach nur zuzuhören.
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Informationen – Jungtierschau
Es werden noch fleißige Hände für die Jungtierschau gesucht. 
Des Weiteren benötigen wir noch Kuchenspenden für unser Ku-
chenbuffet. Meldet euch bei Marco Grafmüller wenn ihr Helfen 
möchtet oder wenn ihr Lust habt einen Kuchen zu backen.

Der Ablauf gestaltet sich wie folgt:
Aufbau -   Mi., 09. Aug.  18:00 Uhr
Einliefern -  Fr.,11. Aug.   17:00 - 18:00 Uhr
Ausliefern -  So.,13. Aug.  16:00 Uhr
Abbau -   Mo., 14. Aug.  18:00 Uhr

Für weitere Fragen steht die Ausstellungsleitung, Anja Schuler, 
jederzeit zur Verfügung.

Informationen – Parkplätze am Vereinsheim
Es kommt leider immer öfter vor, dass wir am Vereinsheim (Rote 
Fläche) unseren Gästen und Mitgliedern bei Veranstaltungen, 
Sitzungen und im generellen keine Parkplätze anbieten kön-
nen, da diese durch Besucher von anderen Vereinen oder Ak-
tivtäten genutzt werden. Besonders schlimm ist es an Ausstel-
lungstagen. Hier müssen die Tiere, oft unnötigerweise, länger 
im Fahrzeug verbleiben, da erst die Halter der falsch parkenden 
Fahrzeuge gesucht werden müssen.

Wir werden in näherer Zeit die Parkplätze beschildern und hof-
fen, dass durch diesen Artikel und die Beschilderung die Park-
platzsituation für unsere Besucher und Mitglieder verbessern 
können.

Deswegen bitten wir unsere Parkplätze  
generell frei zu halten!

Wir bedanken uns schon jetzt für das Verständnis.  
Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich jederzeit  

bei einen der Vorstände melden.

 
 Plakate: Link, Marco

Jungtierschauen
Renningen -  30. Juli
Münchingen -  12. - 14. Aug.
Warmbronn -  19. + 20. Aug.

Wir werden euch weiter informieren und bleibt alle gesund.
Eure Vorstandschaft

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht

Jahresausflug nach Trochtelfingen und Balingen

 
 Foto: M. Knipping

Unser diesjähriger Ausflug findet am Freitag, den 25. August 
2023 statt. Die Abfahrt ist um 8:00 Uhr am Marktplatz in Weis-
sach, weitere Zustiegsmöglichkeiten sind in der Flachter Straße 
und in Flacht am Hohweg und am Alten Schulhaus. Die Fahrt 
geht nach Trochtelfingen zur Firma Albgold, dort gibt es eine 
Führung in der Nudelfabrik, die ca. 1,5 Std. dauert. Das Mittag-
essen ist im Restaurant „Sonne“ der Firma Albgold geplant und 
muss von jedem selbst bezahlt werden. Nach dem Mittagessen 
fahren wir nach Balingen, wo wir die Landesgartenschau be-
suchen werden. Die Gartenschau liegt mitten in der Stadt und 
man kann zwischen dem Gartenschaugelände und der Altstadt 
ungehindert hin- und herwechseln. Gegen 18:30 Uhr werden wir 
wieder in Weissach/Flacht sein.
Im Preis von 30,- €, sind die Busfahrt, der Besuch bei der Fa. 
Albgold und der Eintrittspreis für die Landesgartenschau ent-
halten. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen, für 
diese beträgt der Preis 50,- €. Bitte überweisen Sie den ent-
sprechenden Betrag bis zum 04. 08. 2023 auf das folgende 
Konto bei der VR-Bank eG Magstadt-Weissach: IBAN DE08 
6039 1420 0038 1990 09, BIC GENODES1MAG. Die Überweisung 
der Ausflugsgebühren ist gleichzeitig die Anmeldung. Geben 
Sie bitte auf der Überweisung den Namen der Teilnehmerinnen 
oder Teilnehmer an.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de

Sonntagskaffee im Strudelbachgarten
Unser Sonntagskaffee ist von März bis September jeweils am 
ersten Sonntag im Monat von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Dank un-
serem Sonntagskaffee-Team und den fleißigen Kuchenbäcke-
rinnen im Hintergrund können wir jedes Mal leckeren Kuchen 
anbieten. Auch für eine große Vielfalt an Getränken, kalt und 
warm, ist gesorgt.

Sommerferienprogramm 2023 - Hundertwassernisthilfe
Am 16.08.2023 findet, in Zusammenarbeit mit dem OGV Weis-
sach e.V., unser gemeinsames Sommerferienprogramm 2023 
im Strudelbachgarten statt.



III. GEMEINDELEBEN

Woche 30
Mittwoch, 26. Juli 202324

Hierzu sind alle Kinder im Alter von 6 - 11 Jahren recht herzlich 
eingeladen. Jedes Kind darf seine eigene entworfene Nisthilfe 
mit nach Hause nehmen.

 

Auf dem Programm steht das Bauen und Gestalten der Nisthil-
fe, sowie das bunte toben im Strudelbachgarten. Natürlich ist 
für Essen und Getränke gesorgt. Es werden keine Teilnahme-
kosten erhoben. Die Anmeldung bitte über das Anmeldeportal 
der Gemeinde Weissach.

Hallo liebe Kinder, hallo liebe Jugendliche!
Bald ist es wieder so weit und es sind Sommerferien! Und es gibt 
wieder interessante und erlebnisreiche Angebote im Rahmen 
des Sommerferienprogramms 2023.
Die Anmeldung ist wieder online über das Anmeldeportal mög-
lich. Anmeldestart ist am 01.07.2023. Dazu müssen Sie sich als 
Eltern zunächst selbst registrieren und können dann im An-
schluss ihr Kind zum Sommerferienprogramm anmelden. Da-
nach besteht die Möglichkeit weitere Kinder zu registrieren.

Vereinsheim - Vermietung
Sie suchen für einen Kindergeburtstag einen Ort mit einem 
Spielplatz und Freiraum zum Tobben für die Kids? Oder einen 
Veranstaltungsraum für ein Jubiläum?
Der OGV Flacht e.V. bietet in seinem Vereinsheim Platz für max. 
28 Personen und kann von Mitgliedern und Nichtmitgliedern 
für private Veranstaltungen gemietet werden. 
Anfragen auf die Benutzung sind mindestens vier Wochen 
vorher mit Rolf Epple 0170-1585500 oder Marco Link 0176-
22291722 abzusprechen.

Lichterfest 2023 - Vorankündigung
Am 05.08.2023 findet unser beliebtes Lichterfest in unserem Stru-
delbachgarten statt. Für die Veranstaltung werden noch Helfer 
gesucht. Bitte meldet euch bei Sabine Spieth oder Marco Link.

 
 Plakate: Link, Marco

Termine - OGV Flacht e.V.
05.08.2023 - Lichterfest
16.08.2023 -  Sommerferienprogramm  

zusammen mit dem OGV Weissach e.V.
03.09.2023 - Sonntagskaffee
01.10.2023 - Sonntagskaffee
07.10.2023 - 26. Obsttag

Eure Vorstandschaft - Sabine und Marco - und Ausschuss

TC Weissach-Flacht

Spieltermine:

Datum Mannschaft Gast- 
mannschaft

Heim- 
mannschaft

Sa., 29.7.2023 
09:30

Hobby Staffel 
Damen

TC Weissach-
Flacht 1

TA SV Bondorf 1

Sa., 29.7.2023 
10:00

Hobby Staffel 
Herren

TC Weissach-
Flacht 1

TSC Rennin-
gen 1

Damen 50
Am letzten Spieltag empfingen wir bei bestem Tenniswetter 
unsere Gegnerinnen aus Herrenberg. 
Nach den Einzeln stand es 3:3 und die Doppel mussten die Ent-
scheidung bringen. 
Gewohnt stark im Doppel konnten wir hier zwei Siege erringen 
und somit den Spieltag 5:4 gewinnen. 
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Damit ist der direkte Wiederaufstieg in die BOL gelungen und 
wir freuen uns auf die nächste Saison. 
Es spielten Christine Schoefer, Beate Kempf, Ingrid Kühne-
mann, Anita Baur, Dagmar Elser, Gabi Hofmeister, Nadja Stroh-
häcker.

Sommerferfest TC Weissach-Flacht 29.07.2023
Liebe Freunde des TC Weissach-Flacht,
wir laden die ganze Bevölkerung ganz herzlich zu unserem 
Sommerfest auf unsere Anlage im Neuenbühl 11 in Weissach-
Flacht ein.
Starten werden wir um 19.30 Uhr.
Wir möchten mit euch gemeinsam einen schönen Abend mit 
Musik vom DJ und leckeren Getränken aus unserer Bar, die 
durch unsere aktive Herren- und Damenmannschaft bewirtet 
wird, verwöhnen.
Unser Clublokal Da Vale, wird mit weiteren Getränken und 
Snacks alle Gäste umsorgen.
Wir freuen uns auf Euer kommen.
Euer
Vorstand vom TC Weissach-Flacht

U15 Junioren
Unsere U15 Juniorenmannschaft musste zum Saisonabschluss 
in Friolzheim antreten und lief dort nochmals zur Höchstform 
auf. In den Einzeln konnten wir viermal einen glatten 6:0-Sieg 
erringen!
Auch die beiden Doppel gingen souverän an unsere Mannschaft. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser herausragenden Leistung!
Es spielten v.l.n.r. Felix Körner, Finn Zuleck, Mats Philippin, Phi-
lipp Hämmerling, Hannes Radermacher und Moritz Kauls

 

Herren 65
Zu unserem letzten Verbandspiel hatten wir die Tennisfreunde 
aus Weil der Stadt zu Gast. Nach spannenden Spielen konnten 
wir einen 4:2-Sieg einfahren. Nach unserem letztjährigen Auf-
stieg konnten wir uns in der nächst höheren Liga sehr gut be-
haupten. Mit 5 Siegen und nur 1 Niederlage belegten wir einen 
ausgezeichneten 2. Platz in der Tabelle. Bei meinen Mitspielern 
möchte ich mich bedanken, für ihr tolles Engagement und das 
sehr harmonische miteinander. 

Es waren dabei: Reiner Ramsayer, Raimund Kühnle, Peter 
Witsch, Steffen Keller, Bernd Tobien, Karl-Heinz Thiel und 
Wolfgang Dittrich.

 
 Fotos: TCWF

TSV Flacht

Fußball - Aktiv

Stuttgarter Hofbräu präsentiert das
7. Eugen-Essig-Gedächtnis-Turnier vom 26. - 31. Juli 2023:
Das prestigeträchtige Turnier, schon von Anfang an mit Mann-
schaften aus dem Altkreis Leonberg ist auch diesmal gut auf-
gestellt. Die zwei Mannschaften aus der Landesliga, letztjäh-
rig auch Finalisten, gehören zum Favoritenkreis. Weitere zwei 
Teams aus der Bezirksliga, sowie der Kreisliga A wollen sich von 
ihrer besten Seite zeigen und vielleicht auch für die eine oder 
andere Überraschung sorgen. Über die Turniertage wünschen 
wir uns alle tolle, faire und spannende Spiele. Wie gewohnt 
werden die Akteure und Zuschauer über die drei Tage bestens 
mit Speis und Trank versorgt.

Gruppeneinteilung und Spielplan:

Gruppe A:
SKV Rutesheim (Landesliga)
SV Gebersheim (Kreisliga A)
TSV Flacht (Kreisliga A)

Gruppe B:
TSV Heimerdingen (Landesliga)
TSV Merklingen (Bezirksliga)
SV Leonberg / Eltingen (Bezirksliga)

Mittwoch, den 26. Juli:
17.45 Uhr: SKV Rutesheim – SV Gebersheim
18.55 Uhr: TSV Merklingen – SV Leonberg / Eltingen
20.05 Uhr: TSV Flacht – SKV Rutesheim

Donnerstag, den 27. Juli:
17.45 Uhr: TSV Heimerdingen – TSV Merklingen
18.55 Uhr: SV Gebersheim – TSV Flacht
20.05 Uhr: SV Leonberg/Eltingen – TSV Heimerdingen

Der Finaltag am Montag, den 31. Juli:
Beginnend mit dem Spiel um Platz 5 (17.45 Uhr),
danach folgt das kleine Finale (18.55 Uhr), das Endspiel wird um 
20.05 Uhr angepfiffen.
W. P.
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Junioren Weissach-Flacht

Spieler für neue Mannschaft der B-Junioren gesucht
Die SGM Weissach/Flacht möchte in der kommenden Saison 
2023/24 gerne mit einer neuen Mannschaft der B-Junioren 
den Ligabetrieb aufmischen. Dazu suchen wir als Verstärkung 
für unsere Jungs neue Spieler der Jahrgänge 2007 oder 2008. 
Lasst Euch diese Chance, in einem tollen Team mitzuspielen, 
nicht entgehen! Unentschlossene dürfen zunächst auch ger-
ne unverbindlich im Training „hineinschnuppern“. Bei Interesse 
könnt ihr Euch einfach bei Oliver Holzwarth melden: 0176-
31019139.

TSV Weissach

Abt. Basketball

Abteilung Basketball sucht Trainer und Trainerinnen
Hallo liebe Gemeinde,
wir suchen für die kommende Spielzeit ehrenamtliche Trainer 
und Trainerinnen.
Start wäre September 2023.
Trainiert wird immer einmal pro Woche für 60 Minuten.
Wer möchte sich einbringen und den Kindern in der Gemeinde 
sein großes - kleines „Fachwissen“ im Bereich Basketball wei-
tergeben?
Gerne unter basketball@tsv-weissach.de melden.
Sportliche Grüße
Pascal Kurzig

Abt. Turnen

Nachlese
8. Juli Schlapperfest
Gleich zu Beginn brachten unsere Turnerinnen und Tänzerinnen 
mit einem gemeinsamen Tanz Stimmung auf den Marktplatz. 
Anschließend wirbelten die großen Mädels der Fördergruppe 
mit Überschlägen, Flick Flacks, Saltos und Schrauben über das 
Airtrack und etwas später zeigten unsere zwei Tanzgruppen mit 
zwei coolen Tänzen, wie man sich zur aktuellen Musik bewegt.
Mädels und Martin ihr habt das alle toll gemacht, ihr habt den 
Marktplatz gerockt!!!

16. Juli Mannschaftswettkampf in Gärtringen
Zwei unserer Mannschaften starteten in Gärtringen beim 
Mannschaftswettkampf.
Am Vormittag gingen unsere großen Mädels in der offenen 
Klasse an den Start. Von den 8 Mädchen durften pro Gerät 5 
turnen und die 3 besten Wertungen wurden gezählt. Die Mann-
schaft war gut vorbereitet, doch die Konkurrenz war riesengroß 
und es gab viele sehr gute Turnerinnen. Umso erfreulicher war 
es dann, als es bei der Siegerehrung hieß: 3. Platz -TSV Weis-
sach! Hiermit haben sich die Mädels zum Bezirksfinale am 
21.Oktober qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch!
Ganz neu als Mannschaft zusammengefunden hat sich unsere 
D-Jugend, die danach dran war. Begleitet von 3 unserer „Großen“ 
durchliefen sie dann mit langen Wartezeiten ihren Wettkampf.
Es sitzen noch nicht alle Übungen so perfekt und teils müssen 
wir auch noch an höheren Schwierigkeiten arbeiten. So konn-
ten wir hier keinen vorderen Platz erreichen. Liebe Mädels ihr 
habt das aber trotzdem gut gemacht und das gezeigt, was wir 
trainiert haben! Und was mir ganz wichtig ist, ihr habt verstan-
den, was es bedeutet eine Mannschaft zu sein. Ganz herzlichen 
Glückwunsch zu eurem ersten Mannschaftswettkampf!

23. Juli Landeskinderturnfest in Esslingen
Einen tollen und ereignisreichen Tag hatten unsere Turnerin-
nen, Betreuerinnen und zwei Mamas beim Landeskinderturn-
fest in Esslingen. Schon am Freitag reisten 3 unserer Betreue-
rinnen an, da sie schon am Freitagmittag und Samstagmorgen 
ihren Helfer- bzw. Kampfrichtereinsatz hatten.
Die erste Gruppe der Turnerinnen machte sich dann am Sams-
tag um 8:00 Uhr auf dem Weg nach Esslingen zu ihrem Wett-
kampf, die anderen Mädels um 9:00 Uhr, da sie eine Stunde 
später mit ihrem Wettkampf dran waren. Die Wettkämpfe zo-
gen sich teilweise sehr lange und manche Wertung war nicht zu 
verstehen. Der Wettkampf ist jedoch nicht die Hauptsache bei 
solch einem Turnfest.
Nach den Wettkämpfen gab es in der Innenstadt nämlich viel zu 
erleben. Es gab coole Schauvorführungen, viele Mitmachange-
bote, ein gemeinsames Abendessen und zum Abschluss durften 
alle, bis auf die Mamas, zur Turni-Gala und dazwischen musste 
mit dem Bus von hier nach da und dort gefahren werden. Selbst 
die Busfahrt war lustig, da auch dort ausgelassene Turnfest-
stimmung herrschte. Es wurde 23:00 Uhr bis die letzten Turne-
rinnen mit den Mamas wieder in Weissach ankamen. Zu dieser 
Zeit ließen unsere 4 Betreuerinnen (Sarah, Larissa, Miriam und 
Cheyenne) den Tag noch gemütlich vor dem Schloss Solitude 
ausklingen.
Es hat allen sehr viel Spaß gemacht und auf der Rückfahrt fiel 
so manches Kinderäuglein zu.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen 
haben, dass die Turnmädels einen solch schönen Tag hatten!
C.L.
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Wir wünschen nun allen Turnerinnen, Turnern und Tänzerinnen 
mit Familien schöne Ferien und freuen uns auf ein gesundes 
Wiedersehen im September!

Die neuen Turn- und Tanzzeiten werden rechtzeitig im Gemein-
deblatt mitgeteilt!

Euer Trainerteam

VdK Ortsverband Flacht

VdK-SPRECHSTUNDE & VdK-LOTSENDIENST
Anmeldung per E-Mail oder Telefon erbeten

Kontakt: Siehe Info am Artikelende

– BOULE - BOCCIA - PETANQUE – Dienstag, 01. Aug. 2023
Beim letzten Spiel haben die Mitspielenden den obigen Termin 
festgelegt. Sollte es zu nass oder zu heiß sein, treffen wir uns 
eine Woche später. Treffpunkt: Boule-Bahn Flacht, 17.00 Uhr.
Anmelden: | Nicht notwendig; wer Lust hat, kommt einfach. |
Kontakt: Lilo Albrecht, Tel.: 07044 901661

 
Festes Schuhwerk Foto: G.R-Z.

– AUF DIE FÜSSE,  
FERTIG, LOS –  
Mittwoch, 02. Aug. 2023
Treffpunkt:  
Edeka-Parkplatz
in Flacht um 11.00 Uhr.
An diesem Wandertag bleiben
wir einfach mal im „Gäu“ und
wandern um unser Weissach
herum.
Die Strecke beläuft sich auf ca. 8 km. Am Ende der Tour gibt es 
zum Abschluss eine Überraschung mit Essen!
Anmelden: | Nicht notwendig; wer mit mag, kommt einfach. |
Kontakt: Charly, Tel. 07044 32019

– TAGESAUSFLUG ZUR „BUGA 23“ NACH MANNHEIM –
Wir nehmen die Möglichkeit wahr, uns einer Busreise am Diens-
tag, den 05. September 2023 zur Bundesgartenschau anzu-
schließen.
Veranstalter: Rutesheimer-Reisebüro
Preis pro Person: 59,00 € inklusive Eintrittskarte zur BUGA 23.
Anmelden: | Bis zum 21.08.2023 | unter Tel.: 07152 / 997800, 
oder, per E-Mail an info@rutesheimer-reisebüro.de
Bitte: Bei der Anmeldung „VdK-Flacht“ angeben! Erforderli-
che Informationen: Abfahrt, Zustiegsmöglichkeiten, Rückfahrt 
usw. erhalten Sie zeitnah nach Ihrer Anmeldung vom Veran-
stalter.
P.S.: Eine rund 2,2 Kilometer lange Seilbahn transportiert in 
nur acht Minuten bis zu 2.800 Fahrgäste pro Stunde über den 
Neckar. Die Seilbahnbenutzung ist im Eintrittspreis enthalten!

 
         Seilbahn, © BUGA 23_Andreas Henn 
          Foto: Ausschnitt, @ A.F.

Gisela Rockenfeller-Ziehmann, OV-Vorsitzende (ViSdPR)
E-Mail: gisela.rockenfeller@gmx.de | Telefon: 07044 32494

Homepage: www.vdk.de/ov-flacht

VdK Ortsverband Weissach

Allen Mitgliedern/innen und deren Familien wünschen wir 
schöne und erholsame Sommerferientage.
Die Vorstandschaft

VdK-Sprechstunde
Anmeldung per E-Mail oder telefon erbeten

Kontakt:
Barbara Stuible OV-Vorsitzende des VdK OV Weissach
E-Mail: ov-weissach@vdk.de
Telefon: 07044 31539 (AB)
Homepage:www.vdk.de/ov-weissach

Parteien

CDU Gemeindeverband 
Weissach & Flacht

 
Steffen Bilger MdB Foto: SB

Einladung

Steffen Bilger MdB, unser 
Vertreter im Bundestag 
kommt nach Weissach.
Unter dem Motto: „Was ich 
meinen CDU-Bundestagsab-
geordneten schon immer mal 
fragen wollte“ will er mit den 
Bürgerinnen und Bürgern von 
Weissach und Flacht am

26. Juli 2023 im
Ristorante, Pizzeria Da Vale

Im Neuenbühl 15,  
71287 Flacht  

ins Gespräch kommen

Programm

17:00 Uhr Rundgang mit Steffen Bilger MdB durch das Gewer-
begebiet Neuenbühl
Start: Parkplatz der Pizzeria Da Vale, Im Neuenbühl 15, Flacht.
Pitstop bei Fa. Zipperlen Garten- und Landschaftsbau, Im Bühl 
1. Dort erwartet die Teilnehmer ein Kurzreferat (5 – 10 Minuten) 
von Maren Zipperlen über Möglichkeiten der ökologischen Ge-
bäudebegrünung, beispielhaft gezeigt am eigenen ausgezeich-
neten Firmengebäude

17:30 Uhr Teilnehmer, die nicht am Rundgang teilnehmen 
treffen im Ristorante Da Vale, in Flacht, Im Neuenbühl 15, ein.

18:00 Uhr Eröffnung der Gesprächs- und Informationsrunden 
im Ristorante Da Vale.

Wir freuen uns, wenn wir Ihnen mit Steffen Bilger MdB einen 
direkten Draht in den Bundestag verschaffen können.
Ihr CDU-Gemeindeverband Weissach & Flacht
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Bericht vom Grünen Sommerfest am 21. Juli
Letzten Freitag trafen wir uns zusammen mit den Grünen Ru-
tesheim zu unserem Sommerfest an der Vorbergblickhütte. 
Kaum hatten wir unser Essen und die Getränke ausgeladen, 
wurden wir auch schon von einem Regenschauer „begrüßt“. 

 
 Fotos: Grüne Weissach+Flacht

Zum Glück konnten wir uns in die Hütte zurückziehen und dort 
in aller Ruhe Kaffee, Tee und Kuchen genießen. Nach dem Re-
gen zeigte sich dann wieder die Sonne und wir konnten es uns 
im Freien gemütlich machen. Schnell war die Crepes-Maschine 
in Betrieb und wir konnten uns mit leckeren süßen und salzigen 
Crepes stärken. In verschiedenen Gesprächsrunden wurden ak-
tuelle kommunalpolitische Themen, wie Energiewende (Wind-
kraft!), Verkehr, Wohnraumentwicklung, Stadterneuerung, usw. 
diskutiert, aber auch der private Plausch kam nicht zu kurz. 
Dann kam auch noch unser Landtagsabgeordneter Peter Seimer 
zu uns, den wir herzlich begrüßten. Jetzt konnten wir unsere 
Fragen zur Landespolitik los werden, die uns Peter mit inter-
essanten Einblicken in den „Maschinenraum“ der Landesregie-
rung beantworten konnte. Nach einer kleinen Fotorunde saßen 
wir noch bis zum Sonnenuntergang vor der Vorbergblickhütte 
und genossen bei frischen Wraps die friedliche Natur um uns 
herum. Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen HelferInnen!

Fazit: Ein gelungenes Sommerfest mit guten Gesprächen und 
einem gerne angenommenen Regenschauer.

Informationen anderer Ämter

Azubi-Kochprüfungen in der Mildred-Scheel-Schule
Kulinarischer Höhepunkt der IHK-Abschlussprüfungen
Feinste Gerüche verbreitete der Kochnachwuchs des Landkrei-
ses in der Böblinger Mildred-Scheel-Schule im Rahmen der IHK-
Sommerprüfung. Den jährlichen Höhepunkt im Prüfungsmara-
thon der IHK-Bezirkskammer Böblingen stellt ohne Zweifel die 
praktische Prüfung der Jungköche aus den Gastronomiebetrie-
ben des Landkreises dar. Mit einem dreigängigen Menü zeigt der 
Gastronachwuchs hier, was er gelernt hat. Auf den Menükarten 
fanden sich in diesem Prüfungsjahr Leckereien wie Saibling an 
Kräuterschaum, geschmorte Kalbshüfte oder auch Törtchen von 
Joghurt und weißer Schokolade. Mit ihren Kreationen mussten 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dem kritischen Prü-
fungsausschuss, bestehend aus erfahrenen Küchenchefs und 
Lehrern des Landkreises, stellen. Diese begutachteten nicht nur 
Geschmack und Optik – auch der sorgsame Umgang mit den 
Produkten, die Sauberkeit am Arbeitsplatz oder die Beratung des 
Gasts wurden bewertet. Die praktische Kochprüfung ist bei den 
IHK-Sommerprüfungen eine von zahlreichen praktischen und 
mündlichen Prüfungen, die die IHK-Bezirkskammer Böblingen 
in einem Zeitraum von fünf Wochen durchführt. Die Bandbreite 
der Prüfungen reicht dabei von den Gastronomieberufen über 
kaufmännische Berufe bis hin zu gewerblich-technischen Aus-
bildungen. Mit Bestehen dieser Prüfungen endet für die erfolg-
reichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre duale Ausbildung 
und ein neuer Lebensabschnitt beginnt. Als gefragte Praktiker 
stehen ihnen im angespannten Arbeitsmarkt des Landkreises 
und der Region alle Türen offen, und viele starten im Anschluss 
eine karrierefördernde Weiterbildung, die sie bestenfalls bis 
hin zu einem Masterabschluss führt. Die IHK-Bezirkskammer 
Böblingen unterstützt und berät hier die ehemaligen Absolven-
tinnen und Absolventen. Für die besonders erfolgreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer richtet die IHK-Bezirkskammer 
Böblingen im Herbst wieder die traditionelle Bestenehrung aus, 
bei der IHK-Preise vergeben werden.

Mehr Bildungsgerechtigkeit: Start des „Freiwilligen Sozialen 
Jahres“ an den Schulen – noch gibt es freie Plätze
Kultusministerin Theresa Schopper: „Das FSJ eröffnet neue 
Perspektiven – gerade für junge Menschen ist das eine tolle 
Chance, das Schulleben noch einmal ganz neu kennenzulernen 
und die Schule nicht mehr nur als Lernort, sondern als mögli-
chen Arbeitsplatz zu entdecken.“
Mehr Bildungsgerechtigkeit in Baden-Württemberg: das ist ein 
Hauptziel der Landesregierung und des Kultusministeriums. 
Deshalb gibt es neben weiteren Maßnahmen, die in diesem Zu-
sammenhang stehen, ab dem kommenden Schuljahr 250 zu-
sätzliche Plätze für das „Freiwillige Soziale Jahr“ an den Schulen. 
Ausgewählte Schulen bekommen durch den zusätzlichen Ein-
satz Freiwilliger gezielte Unterstützung im pädagogischen Be-
reich. Der Schwerpunkt liegt bei den Grundschulen. Der Einsatz 
der Freiwilligen soll einerseits die Lehrkräfte entlasten, damit sie 
sich gezielter um einzelne Schülerinnen und Schüler kümmern 
und diese unterstützen können. Gleichzeitig bekommen junge 
Menschen nach ihrem Schulabschluss die Chance, die „Schulbank 
von der anderen Seite“ aus kennenzulernen, erhalten Einblicke in 
die Praxis pädagogischer Berufe und entwickeln idealerweise im 
Laufe ihres FSJ-Einsatzes Interesse für ein Lehramtsstudium be-
ziehungsweise für den Beruf als Lehrkraft.
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Neue Perspektiven für eine fundierte Berufswahl
Kultusministerin Theresa Schopper sagt: „Das FSJ im pädago-
gischen Bereich eröffnet neue Perspektiven, gerade für junge 
Menschen ist das eine tolle Chance, das Schulleben noch ein-
mal ganz neu kennenzulernen und die Schule nicht mehr nur 
als Lernort, sondern als möglichen Arbeitsplatz zu entdecken.“ 
Sie ergänzt: „Die Lehrkräfte vor Ort begleiten die jungen Frei-
willigen während ihres Einsatzes und unterstützen sie in ihrem 
Entscheidungsprozess, eine fundierte Berufswahl zu treffen.“
Der Einsatz der Freiwilligen an den Schulen erfolgt grundsätz-
lich individuell, unter Berücksichtigung ihrer persönlichen Eig-
nung, Kompetenzen und Wünsche. Das mögliche Spektrum ist 
dabei sehr vielfältig: „Die Freiwilligen sollen die Möglichkeit 
bekommen, ganz unterschiedliche Facetten des Schullebens 
kennenzulernen“, sagt Theresa Schopper. So unterstützen sie 
gezielt einzelne Schülerinnen und Schüler im Unterricht und im 
Schulalltag, machen Angebote in den Pausen oder im Bereich 
der Arbeitsgemeinschaften, unterstützen bei der Organisation 
und Durchführung von Schulfesten, Konzerten, Theaterauf-
führungen oder Schulausflügen.

Weitere Informationen
Die Abschlussprüfungen liegen hinter den meisten Schülerinnen 
und Schülern, jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um sich für eine 
FSJ-Stelle für das kommende Schuljahr 2023/24 zu bewerben. 
Die Hälfte der FSJ-Stellen im pädagogischen Bereich der Schulen 
ist bereits besetzt. Interessentinnen und Interessenten finden 
die noch offenen Stellenausschreibungen über das Portal www.
fsj-baden-wuerttemberg.de. Von diesem ausgehend gelangt 
man direkt auf die Seiten der Träger und die entsprechenden of-
fenen Stellen an dem gewählten Wunschort. Um eine Stelle an 
der gewünschten Schulart und an dem gewünschten Standort zu 
erhalten, empfiehlt das Kultusministerium allen Interessentin-
nen und Interessenten, möglichst zeitnah direkt mit den betref-
fenden Schulen in Kontakt zu treten.

Inklusion in Kitas teamorientiert fördern: Erste Evidenz
Staatssekretär Volker Schebesta MdL: „Im Modellversuch In-
klusion gelingt es, die Gestaltung von Inklusion in Kindertages-
einrichtungen zu unterstützen. Das zeigen die ersten Ergebnis-
se der Evaluation.“
Inklusion ist ein Menschenrecht und Kernaufgabe von Kinder-
betreuung. Zur Unterstützung inklusiver Kitas bietet das Land 
verschiedene Angebote, darunter seit 2020 auch den Modell-
versuch Inklusion (MoVe In) in acht Stadt-/Landkreisen. Des-
sen Ziel ist es, die Teams in Kitas bei ihrer inklusiven Arbeit zu 
stärken, um Kinder mit (drohender) Behinderung genauso wie 
alle anderen Kinder bilden, erziehen und betreuen zu können. 
Dazu erhalten die Teams eine individuelle Prozessbegleitung 
vor Ort in ihrer Kita durch Mitarbeitende des Modellversuchs.
Evaluationen sind zentral für die evidenzbasierte Steuerung 
von Landesprogrammen. Aus diesem Grund führt der Arbeits-
bereich I des FFB eine unabhängige Evaluation des Modellver-
suchs Inklusion durch. Die Evaluation untersucht, wie wirksam 
der Modellversuch Inklusion in der Stärkung von inklusiver 
Bildung und Erziehung in der Kita ist und wie er fortentwickelt 
werden kann. So kann die Implementierung in die Praxis mit 
empirischen Daten unterstützt werden. „Es ist wichtig, den 
Modellversuch Inklusion zu evaluieren, um mit den gewon-
nenen Daten das Landesprogramm weiterzuentwickeln. Es 
gelingt, die Gestaltung von Inklusion in Kindertageseinrich-
tungen zu unterstützen. Das zeigen die ersten Ergebnisse der 
Evaluation,“ sagt Staatssekretär Volker Schebesta MdL, der am 
Kultusministerium für die frühkindliche Bildung zuständig ist.

Enge lokale Vernetzung ist wichtig
Der Zwischenbericht der Evaluation fußt auf den Angaben von 
20 Kita-Teams (118 pädagogische Fachkräfte und Leitungen). 
Die große Mehrheit (87 Prozent) der Fachkräfte und Leitungen 
sind sehr zufrieden mit der Begleitung durch den Modellver-
such Inklusion und würden diesen anderen Kitas weiteremp-
fehlen. Die Zielrichtung des Modellversuchs liegt auf der Stär-
kung der Handlungsfähigkeit von Kita-Teams in der inklusiven 
Bildung und Erziehung. In diesem Sinne zeigt die Evaluation, 
dass die praxisnahen Impulse zum Themenfeld Inklusion und 
die begleitete Reflexion im Team von den pädagogischen Fach-
kräften und Kita-Leitungen besonders geschätzt werden. Die 
gegenseitige Unterstützung innerhalb der Kita-Teams ist im 
Laufe der Prozessbegleitung sehr hoch und fördert den Trans-
fer der Handlungsfähigkeit in den Kita-Alltag. Ein essentielles 
Merkmal des Modellversuchs ist der Bezug auf die vorhan-
denen Ressourcen in den Kita-Teams – dies wird sehr positiv 
wahrgenommen. Ebenso sind klare Stellschrauben benannt 
worden, an denen nun gedreht wird, um den Modellversuch 
Inklusion weiterzuentwickeln. Dazu zählt beispielsweise der 
Fokus auf einer engen lokalen Vernetzung mit anderen inklusi-
ven Kitas, mit weiteren Professionen und mit den vorhandenen 
Unterstützungssystemen.

Die Befragungen der Evaluation wurden noch fortgeführt. Ein 
Abschlussbericht der Evaluation wird im Herbst 2023 vorgelegt. 
Dieser wird die Wirksamkeit des Modellversuchs Inklusion um-
fassend darstellen und so zu einem evidenzbasierten Vorgehen 
zur Stärkung von Inklusion in baden-württembergischen Kitas 
beitragen.

Weitere Informationen
In der Evaluation werden anerkannte Forschungsmethoden 
systematisch eingesetzt und unterschiedliche Perspektiven 
von Akteuren berücksichtigt. Standardisierte Online-Befra-
gungen mit allen beteiligten pädagogischen Fachkräften und 
Kita-Leitungen finden zur Prozessmitte und nach Abschluss 
der Begleitung durch den Modellversuch Inklusion statt. So 
wird die Perspektive der Zielgruppe des Modellversuchs erfasst 
– die Kita-Teams. Zudem wurden leitfadengestützte Gruppen-
interviews mit allen Qualitätsbegleitungen und Mitarbeiten-
den im mobilen Fachdienst durchgeführt, um die Innenpers-
pektive des Modellversuchs abzubilden.
Weitere Informationen zur Evaluation des Modellversuchs sind 
hier abrufbar.

Die folgenden acht Kreise sind Standorte des Modellversuchs 
Inklusion:
• Stadtkreis Mannheim
• Landkreis Enzkreis
• Landkreis Böblingen
• Landkreis Esslingen
• Landkreis Reutlingen
• Landkreis Biberach
• Stadtkreis Freiburg
• Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Integration durch Sprache im Sportunterricht –  
Pilotprojekt „Lernen für alle mit Rückenwind und Sport“ 
wird ausgeweitet
Ministerin Theresa Schopper: „Das Projekt zeigt, dass Sportun-
terricht in Vorbereitungsklassen dem Spracherwerb nutzt. Die 
Erfahrungen können helfen – bei der Kooperation von Schulen 
und Vereinen und auch im Ganztag.“
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Sprache öffnet Türen – zur Bildung, in ein neues Land, in eine 
fremde Gesellschaft. Umso wichtiger ist es gerade für zuge-
wanderte Kinder und Jugendliche, von Beginn an die neue Spra-
che zu lernen. So kommen sie an, finden Halt, können sich inte-
grieren und starten gut auf ihrem neuen Weg. Weil Sport nicht 
nur hilfreich für den Lernerfolg ist, sondern auch Menschen und 
Kulturen verbinden kann, gibt es seit diesem Schuljahr das Pi-
lotprojekt „Lernen für alle mit Rückenwind und Sport“. Sport-
unterricht fördert hier den Spracherwerb, die Integration und 
das gemeinsame Miteinander. Theresa Schopper, Ministerin für 
Kultus, Jugend und Sport, hat sich heute (21. Juli) davon über-
zeugen können, dass dies ein wertvoller Beitrag sein kann.
Sie besuchte zusammen mit Thomas Riecke-Baulecke, dem 
Präsidenten des Zentrums für Schulqualität und Lehrerbildung 
(ZSL), zwei Vorbereitungsklassen (VKL) der Friedrich-Hoff-
mann-Gemeinschaftsschule im Reutlinger Stadtteil Betzingen 
und schaute sich eine Sport- und eine Schwimmunterrichts-
einheit an. Dort hat sie gesehen, wie groß die Motivation der 
Schülerinnen und Schüler ist, am Sportunterricht teilzuneh-
men, wie die Kommunikation zwischen Kindern und Jugendli-
chen vieler verschiedener Nationen Hemmungen abbaut, wie 
positiv der Effekt auf den Spracherwerb sowie auf den VKL-
Unterricht im Ganzen ist.
Dieses Sportangebot ist zudem häufig die einzige angeleite-
te Bewegungseinheit in der Woche für die VKL-Kinder, vor allem 
für Mädchen. „Mir gefällt das Projekt so gut, weil es großes Po-
tenzial birgt und mehrere Facetten anspricht, wie Spracherwerb, 
Integration, Motivation, sozial-emotionales Wohlbefinden oder 
auch die Lernleistung. Es zeigt, dass Sportunterricht in Vorberei-
tungsklassen einen ganzen Fächer von Vorteilen mit sich bringt“, 
sagt Schopper und fügt an: „Darüber hinaus können sich unsere 
Schulen mit den Vereinen vernetzen. Das kann uns zudem bei der 
so wichtigen Kooperation unserer Schulen mit den Sportvereinen 
auch im Hinblick auf den Ganztag helfen. Und außerdem Talente 
in die Vereine bringen.“ Insgesamt könne das Projekt zur Bildungs- 
und Chancengerechtigkeit beitragen und alle an der Schulland-
schaft Beteiligten bereichern. Deshalb will das Kultusministerium 
das Projekt ausbauen, die Erfahrungen mittels Fortbildungen in 
die Fläche tragen und den Sportunterricht zum festen Bestand-
teil einer VKL-Stundentafel machen. So hat am Vortag bereits ein 
Fortbildungstag in der ZSL-Regionalstelle in Schwäbisch Gmünd 
für VKL/DaZ- und Sportlehrkräfte stattgefunden.

Zielgruppe wird deutlich erweitert
„Lernen für alle mit Rückenwind und Sport“ basiert auf ei-
ner erfolgreichen Kooperation mit dem Landessportverband 
Baden-Württemberg und wird bis Juli 2024 in eine erweitere 
Pilotierungsphase gehen. Künftig werden auch Grundschulen 
und weiterführende Schulen mit sport- und bewegungserzie-
herischem Schwerpunkt (GSB / WSB) in das Projekt einbezo-
gen werden, das damit auch die Sekundarstufe I anspricht. Die 
Erfahrungswerte aus der erweiterten Pilotierungsphase sollen 
in den weiteren Ausbau sowie in die grundsätzliche Lehrkräfte-
Fortbildung einfließen. Insgesamt sind hierfür für das kom-
mende Schuljahr etwa 100.000 Euro aus den Mitteln von Lernen 
mit Rückenwind vorgesehen.
„Bewegung ist nicht allein für die körperliche und psychische 
Entwicklung von großer Bedeutung. Sportunterricht ermög-
licht wichtige Erfahrungen im sozialen Miteinander, im fairen 
Umgang bei Spielen und Wettkämpfen, beim Einhalten und 
Ausgestalten von Spielregeln – auch deshalb ist Sportun-
terricht ein unverzichtbarer Bestandteil des Bildungs- und 
Erziehungsauftrags von Schule“, sagt ZSL-Präsident Riecke-

Baulecke und fügt an: „Mit der Ausweitung einer neuen Art von 
Fortbildungsangeboten, wollen wir den Sportunterricht im Be-
reich VKL und DaZ stärken und zugleich Impulse für eine Ver-
knüpfung von Bewegungs- und Sprachlernen geben.“

Landratsamt Böblingen

Beerenernte läuft auf Hochtouren

Überblick über alle Direktvermarkter im Kreis Böblingen auf 
www.bauernbieten.de
Information der Fachberatungsstelle für Obst und Garten-
bau des Landkreises Böblingen: Regional angebaute Früchte 
punkten mit Frische, Sortenvielfalt und kurzen Transport-
wegen.
Aktuell läuft vielerorts im Landkreis Böblingen die Ernte der 
sogenannten Strauchbeeren auf Hochtouren. Dazu gehö-
ren neben Himbeeren und Brombeeren auch die Rote und die 
Schwarze Johannisbeere sowie die Stachelbeere und Kultur-
heidelbeeren. Beeren reagieren sehr empfindlich auf Trocken-
heit und müssen deshalb regelmäßig bewässert werden. We-
gen der erneut sehr trockenen Verhältnisse in diesem Jahr, war 
dies eine Herausforderung für die Anbaubetriebe.
Im größten Himbeerbetrieb im Landkreis Böblingen, bei Frank 
Haarer in Herrenberg-Kuppingen, stehen die Pflanzen in Töp-
fen, von denen jeder mit zwei Tropfschläuchen versorgt wird. 
Die Himbeeren werden im eigenen Hofladen und über Obst-
händler verkauft. Im Betrieb von Ulrich Schäberle, Gäufelden-
Öschelbronn, gibt es neben Himbeeren auch Rote Johannisbee-
ren. Die schwarze Variante ist bereits abgeerntet, dafür gibt es 
jetzt noch Stachelbeeren. In Altdorf bietet die Familie Berner 
in der Direktvermarktung ebenfalls Himbeeren an. Bei dieser 
empfindlichen Frucht spielt die Regionalität eine große Rolle, 
weil die druckempfindliche Himbeere nur begrenzt transpor-
tiert werden kann und im Handel schnell sehr mitgenommen 
ist. Deshalb sind regionale Erzeuger mit kurzen Transportwe-
gen oder Direktverkauf im örtlichen Hofladen eine gute Wahl. 
Familie Weippert, Gäufelden-Öschelbronn, bietet die im Land-
kreis Böblingen noch nicht so verbreitete Kulturheidelbeere 
auch zur Selbstpflücke an.
Im Norden des Landkreises gibt es traditionell weniger Bee-
renbetriebe. Neben Messners Bauernladen in Sindelfingen-
Maichingen und Nubers Obsthof in Weil der Stadt-Schafhau-
sen bieten in dieser Region u.a. die Brüder Thomas und Peter 
Schmidt in Renningen verschiedene Strauchbeeren an. Einen 
Überblick über alle Direktvermarkter im Kreis Böblingen bietet 
die Homepage www.bauernbieten.de
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau des Land-
kreises Böblingen weist in diesem Zusammenhang auf die Fri-
sche, Sortenvielfalt und Regionalität der heimischen Produk-
tion mit ihren kurzen Transportwegen hin. Trotz der extrem 
trockenen Wetterbedingungen und der daraus resultierenden 
verzögerten Fruchtgrößenentwicklung kann auch in diesem 
Jahr wieder ausreichend heimisches Obst geerntet und die 
Bevölkerung in der Umgebung mit qualitativ hochwertigen 
Früchten versorgt werden.

Baden-Württembergische Delegation der Weltspiele  
von Special Olympics 2023 geehrt –  
Nachhaltige Netzwerke für Inklusion schaffen
Sportministerin Theresa Schopper: „Wir setzen uns dafür ein, 
dass Menschen mit geistiger Behinderung sichtbarer in Sport 
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und Gesellschaft werden. Und zwar dort, wo es zählt: in ihrer 
Heimat und ihrem unmittelbaren Umfeld.“

7.000 Athletinnen und Athleten, 26 Sportarten und etwa 
330.000 Besucherinnen und Besucher: Das sind die beeindru-
ckenden Gesamtzahlen der zurückliegenden Weltspiele von 
Special Olympics 2023 in Berlin, der weltweit größten inklu-
siven Sportveranstaltung. Darunter waren auch etwa 80 Ath-
letinnen und Athleten aus Baden-Württemberg, die im Juni 
als zweitgrößte deutsche Delegation bei dem Sportfest für 
geistig Beeinträchtigte in 16 Sportarten antraten. Und das mit 
Erfolg: Kajak, Judo, Badminton, Kraftdreikampf – hier gingen 
jeweils Goldmedaillen an den Südwesten. Special Olympics 
Baden-Württemberg (SOBW) spricht von „hervorragenden 
Ergebnissen“, die sich in vielen weiteren Medaillen zeigen.

Weil aber auch bei den Weltspielen von Special Olympics die 
Teilnahme schon ein Riesenerfolg ist, gilt allen Teilnehmenden 
Lob, Respekt und Anerkennung. Zumal die Leistungsbemes-
sung bewusst nicht auf das alleinige Erreichen von Medaillen 
fokussiert ist, sondern vor allem die individuellen Leistungen 
der Athletinnen und Athleten sowie die Weiterentwicklung der 
persönlichen Fähigkeiten durch den Sport von größter Bedeu-
tung sind. Aus diesem Grund zählt etwa auch das Sprechen des 
Athleteneids zu den baden-württembergischen Höhepunkten 
bei den Spielen. Denn Fußballer und SOBW-Athletenrat-Mit-
glied Ralf Andrasch (BSG Neckarsulm) durfte dies bei der Eröff-
nungsfeier vor mehr als 50.000 Menschen tun.

„Ich habe jeden Moment genossen“

„Meinen herzlichen Glückwunsch für all diese beeindruckenden 
Leistungen. Und auch dafür, dass jede und jeder einzelne die 
Teilhabe in der Gesellschaft voranbringt. Die Begeisterung für 
Bewegung, die gegenseitige Unterstützung, das Zusammen-
Sport-Machen – bei Special Olympics wird Inklusion gelebt 
und praktiziert“, sagt Sportministerin Schopper in Richtung der 
Delegationsmitglieder und fügt an: „Die vor den Weltspielen 
geschaffenen Netzwerke und Partnerschaften zwischen loka-
len Akteuren sollen nachhaltig Bestand haben. Wir setzen uns 
dafür ein, dass Menschen mit geistiger Behinderung sichtbarer 
in Sport und Gesellschaft werden. Und zwar dort, wo es zählt: 
in ihrer Heimat und ihrem unmittelbaren Umfeld.“ Durch Spe-
cial Olympics sei ein weiterer Schritt Richtung Nachhaltigkeit 
gegangen, neue Maßstäbe in puncto Inklusion seien gesetzt 
worden.

„Wir sind stolz darauf, mit welcher Begeisterung, mit welchen 
Leistungen und mit welchem Teamgeist unsere Athletinnen 
und Athleten Baden-Württemberg in Berlin vertreten haben“, 
sagt SOBW-Präsident Mathias Tröndle und dankte den Akti-
ven aus dem Südwesten für deren beispielgebendes Auftreten 
bei den Weltspielen und gleichzeitig „allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern, die dies ermöglichten“. Die Athletinnen 
und Athleten hätten „aller Welt gezeigt, wie großartig sie den 
Sport und das gesellschaftliche Leben bereichern“ – durch 
ihre beeindruckende Präsentation auf dem Sportfeld und au-
ßerhalb. So auch der Maulburger Judoka Oliver Bahr vom JC 
Grenzach-Wyhlen, der seinen Sport liebt, weil „man die Geg-
ner so schön auf die Matte schmeißen“ kann: „Als Sportler mit 
Beeinträchtigung waren die Weltspiele eine einmalige Chan-
ce, die so schnell nicht wiederkommt. Ich habe jeden Moment 
genossen und durfte sogar Bundeskanzler Olaf Scholz die 
Hand schütteln.“

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Frühmorgens im Sommer
Die Luft ist frisch
Der Tag ist jung

Der Tag kommt erst
in Schwung
Die Fenster

mach ich auf
ganz weit
fühl mich

für den Tag bereit
hör dem Zwitschervogel zu

ringsherum
noch Morgenruh
Brigitte Thiessen

Pasta mit körnigem Frischkäse und Tomaten

Probieren Sie doch einmal Pasta mit körnigem Frischkä-
se, Tomaten und Oliven! Ein schnelles Gericht, das richtig 
lecker ist.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Ackermann

Zutaten
• 180 g Spaghetti oder andere Pasta
• 1 mittelgroße Zwiebel
• 1 große Knoblauchzehe
• 3 Tomaten
• 1 Handvoll frische Basilikumblätter
• 2 EL Olivenöl (nativ extra)
• 1 EL Tomatenmark
• 300 g körniger Frischkäse
• 50 g Kalamata-Oliven (ohne Stein)
• 1 TL Oregano (getrocknet oder frisch)
• Salz und Pfeffer aus der Mühle
• optional: Chiliflocken

Zubereitung
1. Pasta in Salzwasser al dente kochen.
2. Währenddessen Zwiebel und Knoblauch schälen und 

klein hacken. Tomaten halbieren, Strunk herausschnei-
den und in Würfel schneiden. Basilikumblätter waschen, 
trockenschütteln und grob hacken.

3. Zwiebel und Knoblauch mit Olivenöl in einer Pfanne an-
dünsten. Tomatenmark, körniger Frischkäse, Oliven, Ore-
gano, ca. 2/3 der Tomatenstücke und 2 EL heißes Nudel-
wasser hinzugeben und vermischen.

4. Pfanne vom Herd nehmen und Sauce mit Salz, Pfeffer 
und optional Chiliflocken abschmecken.

5. Fertige Pasta abschütten und mit der Sauce vermischen. 
Restliche Tomatenstücke und Basilikum kurz vor dem 
Servieren darüber geben.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


